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Liebe Leserinnen und Leser,
wir weisen freundlich darauf hin, dass unsere
Heimatzeitung „die Radeberger“ jede Woche 
bis einschließlich Freitagabend, 20.00 Uhr 
durch unsere Verteiler ausgetragen werden darf. 

Viele Grüße 
Ihr Team der Heimatzeitung „die Radeberger“

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kassenärztlicher Notfalldienst für die Bereiche Radeberg, Wachau, Arnsdorf,
Wallroda, Kleinwolmsdorf und Fischbach sowie den Bereich Ottendorf-Okrilla
Notfalldienstzeiten:
112                                Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst,
                                       Notarzt, Telefon und Fax
116 117                        Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
                                       Mo., Di., Do.:               19.00 Uhr bis zum
                                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Mi., Fr.:                          14.00 Uhr bis zum
                                                                              nächsten Tag 7.00 Uhr
                                       Sa., So.:                         24 Stunden
03571-19222               Anmeldung Krankentransport
                                       (für Ärzte, Krankenhäuser, Pflegeheime
                                       und Patienten)
03571-19296               Allgemeine Erreichbarkeit der Leitstelle / Feuerwehr

Notdienst Zahnärzte Kamenz / Radeberg
01.10. Praxis Dr. med. dent. Susanne Enghardt

Robert-Blum-Weg 6, 01454 Radeberg
Tel. 03528 / 487 44 00

02.10. Praxis Madlen Schneider
Schönburgstr. 21a, 01108 Dresden
Tel. 0351 / 880 49 21

03.10. Praxis Dr. med. dent. Stephan Gäbler
Dresdner Str. 17, 01465 Dresden / OT Langebrück
Tel. 035201 / 702 27

jeweils Sa. / So. 9.00 - 11.00 Uhr; Rufbereitschaft / Dienstwechsel 
7.00 Uhr des Folgetages; Infos unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Notdienstbereitschaft Apotheken
Dienstwechsel jeweils 8.00 Uhr
01.10. Löwen-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 22 28
02.10. Elefanten Apotheke, Altstadt Radeberg Tel. 03528/44 78 11
03.10. Heide-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 27 70
04.10. Mohren-Apotheke, Radeberg Tel. 03528/44 58 35
05.10. Marien-Apotheke, Elstra Tel. 035793/8 30
06.10. Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf Tel. 035952/589 15
07.10. Ost-Apotheke, Kamenz Tel. 03578/30 12 66

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
für die Bereiche Arnsdorf, Großröhrsdorf, Langebrück, Ottendorf-Okrilla, 
Radeberg, Schönfelder Hochland und Wachau
werkt. 18.00-08.00 Uhr u. Sa., So. ganztägig, nur nach telef. Anmeldung
30.09. - 07.10.22: Frau Dr. Obitz, Weixdorf 

Tel. 0351 / 880 62 35
07.10. - 14.10.22: Herr DVM Jakob, Radeberg

Tel. 03528 / 44 74 57 o. 0171 / 814 77 53

Tierärztliche Kliniken sind ständig dienstbereit:
Tierärztliche Klinik Dr. Düring, Rennersdorf                    Tel. 035973-2830

BEILAGENHINWEIS
Wir bitten um freundliche Beachtung der Beilage:
Euronics XXL Frequenz Radeberg

Da saßen die Dauerkarteninhaber wieder zum Abschlussfrühstück im Stadtbad und blickten, wie
jedes Jahr Mitte September, auf die nun zurückliegende Saison. Jeder hatte etwas Leckeres für
das große Buffet mitgebracht. Doch bevor es ans Schlemmen ging, hatte Schwimmmeister Frank
Hantschmann noch einiges zur Saison 2022 zu erzählen.

Nach etlichen Hochs und Tiefs war diese Saison eine ganz besondere Herausforderung. Vor allem
weil "Lippi" Gerd Lippmann fehlte, der bei einem Unfall am 22.10.2021 ums Leben kam. Seit über
20 Jahren ist es die erste Stadtbadsaison ohne ihn.
Wie sehr er mit dem Stadtbad verbunden war, merkte das Team an allen Ecken und Enden. Er
fehlte bei der Saisonvorbereitung, beim alltäglichen Stadtbadbetrieb, als gute Seele
und vor allem bei den Kinder-Schwimmkursen. Deshalb gab es zur Würdigung und in Erinnerung
an "Lippi" zu Beginn eine Schweigeminute.

„Lippi hat ein riesiges Loch hinterlassen“ (Stadtbadverein)
Um trotz Personalmangel irgendwie um die Runden zu kommen und verkürzte Öffnungszeiten zu
vermeiden, versuchte das Stadtbad-Team alles, um das Fehlen von Gerd Lippmann irgendwie zu
kompensieren. Frank Hantschmann übernahm die Kita-Schwimmkurse. Um gerade nach der
schwierigen Coronazeit, ohne Schwimmlernangebote für Kinder, auch die privaten Schwimmkurse
anbieten zu können, begann eine intensive Suche. So konnte unter anderem Bärbel Kadar,
ehemalige Kita-Leiterin in Leppersdorf, als Trainerin gewonnen werden. Sie ist durchaus nicht un-
bekannt, immerhin kam sie jährlich in den Sommerferien mit den Vorschulkindern der Kita zum
Schwimmen lernen nach Radeberg. Zudem übernahm „Neptun“ Ulrich Hennig eine Gruppe
Kinder. In Summe bekamen somit 98 Jungen und Mädchen ihr Seepferdchen - das ist Rekord!
Mithilfe einer ukrainischen Trainerin konnte sogar noch eine Gruppe ukrainischer Kinder das
Schwimmen lernen, was ebenfalls sehr gut ankam.

„Das Stadtbad ist unser Gesundbrunnen in Radeberg“ (Monika Böhme)
Es gibt also durchaus viel Positives zu vermelden. So wurden Nachtbaden, Volleyballturniere und
Aquagymnastik sehr gut angenommen. Die Saison begann „gigantisch“, wie Frank Hantschmann
erzählte. Bereits am Eröffnungstag kamen 400 Badegäste und das „…obwohl das Wasser im Mai
meist noch sehr frisch ist und eigentlich nur die Eisbären baden kommen“, so Hantschmann mit
einem Schmunzeln. Die Ferienzeit zeigte sich allerdings, wohl bedingt durch die Reiselust nach
Corona, eher durchwachsen. In den letzten beiden Jahren waren hier die Besucherzahlen deutlich
höher. Doch immerhin zählte der Stadtbadverein 2022 insgesamt 36.592 Besucher. Zum Vergleich:
2021 kamen 26.992 und 2020 29.385 Besucher. Natürlich sind die letzten beiden Jahre, geprägt
durch die Pandemie und mehr oder weniger sinnvolle Einschränkungen, gesondert zu betrachten.
Nimmt man das Jahr 2019 zum Vergleich, stehen hier insgesamt 42.871 Besucher.
Gefeiert wurde übrigens auch kräftig. Ganze 31 Mal mieteten sich Firmen, Vereine oder
Privatpersonen in das Stadtbad ein und nutzten die Fläche für ihre Veranstaltungen.

Kein Rekordjahr, aber trotzdem erfolgreich
Abschluss einer besonderen Saison im Radeberger Stadtbad

Gut zu wissen: Pro Badegast müssen 30 Liter Frischwasser 
in das Becken geleitet werden.
Auf die nächste Saison schaut man indes natürlich eher etwas besorgt. Die Mehreinnahmen
durch die gestiegenen Eintrittsgelder reichen vermutlich nicht für neue Rücklagen, werden
jedoch bei den zu erwartenden höheren Energiekosten helfen. Daraus resultiert aber auch ein In-
vestitionsstopp. Größere Projekte werden derzeit nicht geplant. Die Steinwand, welche hinter
dem Nichtschwimmerbecken Mitte der 70er Jahre erbaut wurde, müsste allerdings schon saniert
werden. Deshalb wurde diese Maßnahme  zumindest für den nächsten Haushaltsplan der Stadt
Radeberg vorgemerkt.

Aus Erfahrung: Alles über 1.000 Besucher bringt
die Aufbereitungsanlage an ihr Maximum.
Trotz der vielen guten Nachrichten, ein großes Problem neben den Energiekosten bleibt bestehen.
Die Suche nach einer weiteren Fachkraft, bzw. einem Schwimmmeister. Zwei Interessenten aus den
eigenen Reihen gäbe es, doch da es sich um eine Saisonstelle handelt, müsste derjenige dann auch
bei der Stadt angestellt und in der Zeit außerhalb der Badesaison anderweitig beschäftigt werden.
Hinzu kommt erschwerend, dass die Landesschwimmmeisterschule im Sportpark Rabenberg zum
31.05.2022 geschlossen wurde. Wo soll nun also die Ausbildung stattfinden? Die Bundesschwimm-
meisterschule liegt in Wessling in Nordrhein-Westfalen und ist somit weit entfernt.

Das Team des Radeberger Stadtbades gibt aber nicht auf. Die Ausbildung von Rettungsschwimmern
und Fachkräften steht weiterhin im Fokus. Auch Oberbürgermeister Frank Höhme hat bereits Un-
terstützung zugesagt. Nun wird es aber erst einmal ruhig auf der Wasserstraße. Vielleicht passt
im Winter das Wetter und es kann zum Eisbaden eingeladen werden.

Text & Foto: Red.; Foto Boot: Copyright RadebergWerk

Es ist eine kleine Tradition.
Jedes Jahr organisiert der
Elternrat der Förderschule
Kleinwachau einen Famili-
enwandertag mit vielen klei-
nen Überraschungen.
In diesem Jahr lief die Wan-
dergruppe über den Rade-
berger Trimm-dich-Pfad zum
1,5 km entfernten Erlebnis-
hof Friedrichstal. Etwa 75
Teilnehmer hatten sich, bei
wechselhaftem Wetter mit
Regenjacke und Rucksack
ausgerüstet, getroffen und
wanderten zusammen los.
Dabei konnten sich Familien, Sorgeberechtigte, Lehrkräfte und Pädagogen austauschen.
Auf dem Erlebnishof angekommen, erwartete alle eine gemütlich hergerichtete Festscheune,
welche Familie Wieberneit schon vorbereitet hatte. Hier wurde bestens für das leibliches Wohl
gesorgt. Im Freien gab es zudem noch leckere Crêpes. Die Kinder und natürlich auch die
Erwachsenen konnten sich nach dem Mittagessen die Tiere anschauen und Ponys reiten. Weitere
Attraktionen waren eine Hebebühne, die bis 10 Meter ausfahrbar ist, so kamen die großen und
kleinen Kinder an den Süßigkeitenbaum heran. Des Weiteren konnten sich die Kids am Baggerfahren
probieren. Das klassische Dosenwerfen durfte dabei auch nicht fehlen.
Wir danken Familie Wieberneit für die kostenfreie Bereitstellung der Scheune und der Organisation
des Ponyreitens. Ein Dank gilt auch der Firma TSD Tortechnik Pulsnitz für die Leihgabe der
Hebebühne und den Baggerfahrer.

Text & Fotos: Jens Schott, Elternrat Förderschule Kleinwachau

Familienwandertag an der 
Förderschule Kleinwachau
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Gemeinde Arnsdorf

Große Kreisstadt Radeberg

Gemeinsame Bekanntmachung der 
Stadt Radeberg sowie der Gemeinde Wachau

- Flurbereinigungsbeschluss -
I. Entscheidender Teil
1. Anordnung des Verfahrens
1.1. Flurbereinigungsverfahren
In der Stadt Dresden und in angrenzenden Bereichen der Gemeinde Otten-
dorf-Okrilla, Ortsteil Grünberg wird aufgrund der §§ 86 Abs. 1 Nr. 1 und 3 Flur-
bereinigungsgesetz in der Fassung der Bekanntmachung vom 16. März 1976
(BGBl. I S. 546), das zuletzt durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember
2008 (BGBl. I S. 2794) geändert worden ist – FlurbG – i. V. m. § 1 Abs. 2 Gesetz
zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes und zur Bestimmung von Zu-
ständigkeiten nach dem Landwirtschaftsanpassungsgesetz vom 15. Juli 1994
(SächsGVBl. S. 1429), das zuletzt durch Artikel 24 des Gesetzes vom 12. April
2021 (SächsGVBl. S. 517) geändert worden ist – AGFlurbG - das Verfahren 
Flurbereinigung Dresden-Schönborn (Wiesenbach) angeordnet.
1.2. Flurbereinigungsgebiet
Zum Flurbereinigungsgebiet gehören die Flurstücke der:
Stadt/Gemeinde Gemarkung Flurstücke 
Dresden Schönborn: 1/4, 87/12, 97/1, 97/2, 

115/1, 116/1, 117, 118, 
134, 134/a, 264, 266, 267,
268/29, 271/16, 273, 275,
277/1, 277/2, 280, 285, 
290, 291, 292/1, 292/2, 
293, 293/1, 293/2, 293/d,
293/f, 293/g, 294, 294/a,
294/b, 294/c, 294/d, 295,
296, 297, 303, 305/1, 306,
307, 311, 312, 312/b, 314, 
315/1 und 322 

Langebrück: 516, 517 und 882
Ottendorf-Okrilla Grünberg: 343/1 und 343/2
Das Flurbereinigungsgebiet ist auf der von der Landeshauptstadt Dresden ge-
fertigten Gebietsübersichtskarte im Maßstab 1 : 10.000, die als Anlage zu
diesem Beschluss beigefügt ist, durch farbige Umrandung dargestellt. Die Ge-
bietsübersichtskarte gehört nicht zum entscheidenden Teil dieses Beschlusses.
Sie dient der Information über die Lage des gesamten Verfahrensgebietes. Das
festgestellte Verfahrensgebiet umfasst eine Fläche von ca. 125 ha.
1.3. Teilnehmergemeinschaft
Die Eigentümer der zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücke,
Gebäude und Anlagen sowie die den Grundstückseigentümern gleichstehenden
Erbbauberechtigten sind Teilnehmer am Flurbereinigungsverfahren (§ 10
Abs. 1 FlurbG).
Die Teilnehmer bilden die Teilnehmergemeinschaft. Die Teilnehmergemein-
schaft entsteht mit dem Flurbereinigungsbeschluss und ist eine Körperschaft
des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG), die den Namen Teilnehmergemeinschaft
Dresden-Schönborn (Wiesenbach) führt und ihren Sitz in der Landeshauptstadt
Dresden beim Amt für Geodaten und Kataster hat. Sie untersteht nach § 17
(1) FlurbG in Verbindung mit § 1 Abs. 2 und 3 AGFlurbG der Aufsicht der
oberen Flurbereinigungsbehörde der Landeshauptstadt Dresden.
1.4. Nebenbeteiligte
Nebenbeteiligte sind u.a. Inhaber von Rechten an Grundstücken sowie die
Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehörenden Grundstücken,
die zur Errichtung von Grenzzeichen an der Grenze des Flurbereinigungsgebietes
mitzuwirken haben.
2. Anordnung des Sofortvollzuges
Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung in der Fassung
der Bekanntmachung vom 19. März 1991 (BGBl. I S. 686), die zuletzt durch
Artikel 2 des Gesetzes vom 8. Oktober 2021 (BGBl. I S. 4650) geändert
worden ist – VwGO – wird die sofortige Vollziehung dieses Beschlusses an-
geordnet mit der Folge, dass Widerspruch und Anfechtungsklage keine auf-
schiebende Wirkung haben.
Hinweise zum Flurbereinigungsbeschluss
1. Öffentliche Bekanntmachung
Ein Abdruck des entscheidenden Teils des Anordnungsbeschlusses einschließlich
der Hinweise zum Anordnungsbeschluss wird in 
- der Stadt Dresden (Flurbereinigungsgemeinde) und 
- der Gemeinde Ottendorf-Okrilla (Flurbereinigungsgemeinde), 
- der Stadt Radeberg (angrenzende Gemeinde) sowie 
- der Gemeinde Wachau (angrenzende Gemeinde)
öffentlich bekannt gemacht (§§ 86 Abs. 2 Nr. 1, 6 Abs. 2, 14 Abs. 1, 34 Abs.
4, § 110 FlurbG).
Je eine Ausfertigung des Beschlusses mit den Hinweisen und der Begründung
zum Anordnungsbeschluss ist nach dem ersten Tag der öffentlichen Be-
kanntmachung zwei Wochen lang in den nachfolgend aufgelisteten Verwal-
tungen während der jeweiligen Öffnungszeiten zur Einsichtnahme für die
Beteiligten niedergelegt (§ 6 Abs. 3, § 115 Abs. 1 FlurbG; §§ 1 Nr.3, 2 und 8
Abs. 1 Nr. 2 Kommunalbekanntmachungsverordnung vom 17. Dezember
2015 (SächsGVBl. S. 693) – KomBekVO –:
- Landeshauptstadt Dresden, Örtliche Verwaltungsstelle Weixdorf/Langebrück,
Weißiger Straße 5, 01465 Dresden, Beratungsraum (1. OG, Zimmer 13)
- Gemeindeverwaltung Ottendorf-Okrilla, Bauamt, Radeburger Straße 34,
01458 Ottendorf-Okrilla, Raum N104
- Gemeindeverwaltung Wachau, Teichstraße 2, 01454 Wachau, Beratungsraum
Erdgeschoss sowie
- Stadt Radeberg, Bürgerbüro, Markt 19, 01454 Radeberg, Gang hinter dem
Bürgerbüro.
Ergänzend dazu werden die auszulegenden Unterlagen im Internet im
Zeitraum der Offenlage veröffentlicht und über folgenden Link
https://www.dresden.de/de/rathaus/aktuelles/bekanntmachungen-amt-
fuer-geodaten-und-kataster.php zugänglich gemacht. 
2. Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteiligung
am Flurbereinigungsverfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG in-
nerhalb von drei Monaten nach der Bekanntmachung dieses Beschlusses

bei der Landeshauptstadt Dresden, Amt für Geodaten und Kataster, Abteilung
Bodenordnung, Sachgebiet Flurbereinigung, Ammonstraße 74, 01067
Dresden anzumelden.
Die Frist beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung.
Auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde hat der Anmeldende sein Recht
innerhalb einer von der Flurbereinigungsbehörde festzusetzenden Frist
nachzuweisen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist wird der Anmeldende
nicht mehr beteiligt.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten Frist angemeldet oder
nachgewiesen, so kann die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlungen
und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG). Der Inhaber eines nicht
aus dem Grundbuch ersichtlichen Rechts muss die Wirkung eines vor der An-
meldung eingetretenen Fristenablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie
der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes
zuerst in Lauf gesetzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).
3. Aufforderung zur Grundbuchberichtigung
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im Flurbereini-
gungsgebiet erhebt die Flurbereinigungsbehörde aus dem Grundbuch. Um
Nachteile zu vermeiden, wird dringend empfohlen, die Eintragungen im
Grundbuch zu überprüfen und erforderliche Berichtigungen zu beantragen.
Dazu genügt es in der Regel, den Grundbuchämtern die entsprechenden
öffentlichen Urkunden wie Erbschein, Erbvertrag, öffentliches Testament,
Zuschlagsbeschluss etc. vorzulegen.
Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei. Für die Berichtigung
des Grundbuches sind in bestimmten Fällen gebührenrechtliche Vergünsti-
gungen vorgesehen.
4. Zeitweilige Eigentumsbeschränkungen
4.1. Eigentumsbeschränkungen bis zur Unanfechtbarkeit des Flurbereini-
gungsplanes
Von der öffentlichen Bekanntmachung des Flurbereinigungsbeschlusses bis
zur Unanfechtbarkeit des Flurbereinigungsplanes gelten folgende Eigen-
tumsbeschränkungen:
a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der Flur-
bereinigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen werden, die zum ord-
nungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 FlurbG).
b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen u. ä. Anlagen
dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde errichtet, hergestellt,
wesentlich verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 2 FlurbG).
Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Änderungen vorgenommen
oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können diese im Flurberei-
nigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Flurbereinigungsbehörde kann
den früheren Zustand auf Kosten der betreffenden Beteiligten wiederherstellen
lassen, wenn dies der Flurbereinigung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
c) Obstbäume, Beerensträucher, einzelne Bäume, Hecken, Feld- und Ufer-
gehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, soweit landeskulturelle Belange,
insbesondere des Naturschutzes und der Landespflege, nicht beeinträchtigt
werden, mit Zustimmung der Landeshauptstadt Dresden, Amt für Geodaten
und Kataster, Abteilung Bodenordnung, Sachgebiet Flurbereinigung beseitigt
werden. (§ 34 Abs. 1 Nr. 3 FlurbG)
Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss die Flurbereinigungsbehörde Er-
satzpflanzungen anordnen (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
4.2. Eigentumsbeschränkungen bis zur Ausführungsanordnung
Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausführungs-
anordnung bedürfen Holzeinschläge von Waldgrundstücken, die den Rahmen
einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, der Zustimmung der
Flurbereinigungsbehörde; die Zustimmung darf nur im Einvernehmen mit
der Forstaufsichtsbehörde erteilt werden (§ 85 Nr. 5 FlurbG). Das gleiche
Verfahren gilt für die Erstaufforstung von Flächen, die aus der landwirt-
schaftlichen Nutzung ausgeschieden sind oder ausscheiden sollen.
Sind Holzeinschläge ohne Zustimmung durch die Landeshauptstadt Dresden,
Amt für Geodaten und Kataster, Abteilung Bodenordnung, Sachgebiet Flur-
bereinigung vorgenommen worden, so kann sie anordnen, dass derjenige,
der das Holz gefällt hat, die abgeholzte oder verlichtete Fläche nach den
Weisungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand
zu bringen hat (§ 85 Nr. 6 FlurbG).
4.3. Ordnungswidrigkeiten
Verstöße gegen die Anordnungen zu Ziffer 4.1. Buchstaben b), c) und Ziff.
4.2. dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten i. S. des § 154 FlurbG
und können mit Geldbußen geahndet werden. Es gelten die Bestimmungen
des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OWiG).
5. Betretungsrecht
Mitarbeiter sowie Beauftragte der Landeshauptstadt Dresden, Amt für Geo-
daten und Kataster, Abteilung Bodenordnung, Sachgebiet Flurbereinigung
sowie Beauftragte der Teilnehmergemeinschaft Dresden- Schönborn (Wie-
senbach) und des Verbandes für Ländliche Neuordnung Sachsen sind nach
§ 35 FlurbG in Verbindung mit § 8 AGFlurbG berechtigt, zur Vorbereitung
und zur Durchführung der Flurbereinigung Grundstücke zu betreten und
die nach ihrem Ermessen erforderlichen Arbeiten vorzunehmen.
II. Begründung zum Flurbereinigungsbeschluss vom 9. September 2022
Der begründende Teil der Entscheidung wird gem. Ziff. 1. der Hinweise zu
diesem Beschluss zur Einsichtnahme ausgelegt und im Internet veröffentlicht.
Rechtsbehelfsbelehrung: Widersprüche gegen diesen Flurbereinigungsbeschluss
können innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe bei der Landeshauptstadt
Dresden erhoben werden. Der Hauptsitz befindet sich im Rathaus, Dr.-Külz-
Ring 19, 01067 Dresden

Dresden, den 9. September 2022
gez. Raderecht Landeshauptstadt Dresden

Amt für Geodaten und Kataster, Abteilung Bodenordnung, 
Sachgebiet Flurbereinigung

- obere Flurbereinigungsbehörde -   

Datenschutzrechtlicher Hinweis: Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener
Daten natürlicher Personen im Rahmen des Verfahrens der Ländlichen Neuordnung können im
Internet unter folgendem Link abgerufen werden: www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-
in-verfahren-der-landlichen-neuordnung-9248.html
Darüber hinaus sind die Informationen auch bei der Landeshauptstadt Dresden, Amt für Geodaten
und Kataster, Abteilung Bodenordnung, Sachgebiet Flurbereinigung, Ammonstraße 74, 01067
Dresden, Telefon (03 51) 4 88 39 38 oder flurbereinigung@dresden.de erhältlich.

Stadt Radeberg / Gemeinde Wachau

Der Sozialverband VDK Sachsen bietet allgemeine sozialrechtliche Beratung
an, bisher jedoch lediglich an festen Beratungsstellen. Um auch Menschen,
welche in ihrer Mobilität eingeschränkt sind, zukünftig besser erreichen zu
können, wurde 2022 eine „mobile Sozialberatung“ ins Leben gerufen. Die
Ausstattung des Beratungsmobil ermöglicht neben der Beratung selbst
auch eine direkte Bearbeitung von Anliegen vor Ort oder die Möglichkeiten
zur Recherche.
Themenschwerpunkt der Beratung und Hilfe sind die Themen:
- Behinderung (Schwerbehindertenausweis, Grad der Behinderung, Merkzeichen)
- Rente (Alters-, Erwerbsminderungsrente)
- Rehabilitation (Wiedereingliederung)

- Arbeitslosigkeit
- Unfallversicherung (Berufskrankheit)
- soziales Entschädigungsrecht
- Pflegeversicherung (Hilfsmittel, Pflegegrade, Leistungen der Pflegeversicherung)
Nach Absprache zwischen dem Verband und Herrn Höhme wurde nunmehr
die Vereinbarung getroffen, dass die „mobile Sozialberatung“ 14-tägig auf den
Marktplatz nach Radeberg kommt. Der nächste Termin ist der 04.10.2022, in
der Zeit von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr. Abhängig von der Nachfrage besteht
seitens der Stadt die Möglichkeit, dem Verband in den Wintermonaten dafür
auch einen Raum im Rathaus zur Verfügung zu stellen.

Stadtverwaltung Radeberg

Sozialrechtliche Beratung in Radeberg

Beschluss ORG011-2022
Der Ortschaftsrat Großerkmannsdorf beschließt die Annahme der in der Anlage
zur Beschlussvorlage aufgelisteten Spende für den Ortsteil Großerkmannsdorf.
Beschluss ORG012-2022
Zum Antrag auf Vorbescheid für den Neubau eines zweiten Wohnhauses,
Am Flügel 7, Flurstück 647 Gemarkung Großerkmannsdorf wird folgende
Zustimmung nicht erteilt: 
- Einvernehmen der Gemeinde auf Grundlage von § 34 BauGB
Der Beschluss wurde mehrheitlich abgelehnt.

Beschluss OR013-2022
Der Ortschaftsrat Großerkmannsdorf stimmt der Nutzung der Mehrzweckhalle
im Zeitraum vom 16.01.2023 bis 03.03.2023 zur Durchführung der Fa-
schingsveranstaltungen einschl. Auf- und Abbau unter Vorbehalt zu.
Beschluss SR044-2022
Der Ortschaftsrat empfiehlt: Der Stadtrat beschließt die Anpassung der
Anlage 1 der Satzung zur Erhebung der Elternbeiträge für die Betreuung
von Kindern in Kindereinrichtungen und in der Tagespflege ab dem 01.01.2023.
Der Beschluss wurde mehrheitlich abgelehnt.

Dr. Karl-Wilhelm-Leege, Ortsvorsteher

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Radeberg, Ortsteil Großerkmannsdorf
In der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Großerkmannsdorf am 21.09.2022 wurden folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr.: SRU044-2022
Der Ortschaftsrat empfiehlt: Der Stadtrat beschließt die Anpassung der
Anlage 1 der Satzung zur Erhebung der Elternbeiträge für die Betreuung

von Kindern in Kindereinrichtungen und in der Tagespflege ab dem 01.01.2023.

Frank-Peter Wieth, Ortsvorsteher

Bekanntmachung der Großen Kreisstadt Radeberg, Ortsteil Ullersdorf
In der öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Ullersdorf am 21.09.2022 wurde folgender Beschluss gefasst:

Das, worauf es im Leben ankommt, können wir nicht vorausberechnen.
Die schönste Freude erlebt man immer da, 

wo man sie am wenigsten erwartet hat. 
(Antoine de Saint-Exupéry)

Allen, die in der Zeit vom 03.10. bis 09.10.2022 ihren Geburtstag feiern,
wünsche ich Gesundheit, Glück, persönliches Wohlergehen und Zufriedenheit.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen ist die Veröffentlichung der Namen
der Jubilare nur mit deren Zustimmung möglich.

Frank Eisold, Bürgermeister

Veröffentlichung der Geburtstagsgrüße und Jubiläen durch die Gemeinde Arnsdorf

Beschluss zur Festsetzung Elternbeiträge ab dem
01.01.2023 in den Kindertageseinrichtungen der
Gemeinde Wachau
Beschluss 2022/014/HA
Gemäß § 15 Abs. 1 i. V. m. § 14 Abs. 2 Sächsisches
Gesetz zur Förderung von Kindern in Tageseinrich-
tungen (SächsKitaG) werden die Elternbeiträge nach
Ermittlung und öffentlicher Bekanntmachung der
Betriebskosten für das Jahr 2021 ab dem 01.01.2023
für die jeweilige Betreuung wie folgt festgesetzt:
- Krippe (9-Stunden-Betreuung): 269,00 €/Monat
- Kindergarten (9-Stunden-Betreuung): 
162,00 €/Monat
- Hort (6-Stunden-Betreuung): 91,00 €/Monat
Beschluss zur Annahme von Spenden, Schen-
kungen und ähnlichen Zuwendungen
Beschluss 2022/015/HA
Der Gemeinderat der Gemeinde Wachau beschließt,
Spenden in Höhe von 424,98 EUR anzunehmen.
Beschluss zur Ergänzungssatzung „An der Orla
19, Flurstücks-Nr. 1/1, Gemarkung Wachau“ ge-
mäß § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 3 und Abs. 5 BauGB
- Abwägungsbeschluss
- Satzungsbeschluss
Beschluss 2022/060/BA
1. Der Abwägungsvorschlag zu den eingegangenen
Stellungnahmen aus der Beteiligung der betroffenen
Behörden, TÖB und der Öffentlichkeit zum Entwurf
der Ergänzungssatzung "An der Orla 19, Flurstücks-
Nr. 1/1, Gemarkung Wachau", in der Fassung vom
30.11.2021 wird in allen Punkten beschlossen. 
2. Die Ergänzungssatzung „An der Orla 19, Flur-
stücks-Nr. 1/1, Gemarkung Wachau“, bestehend
aus der Planzeichnung sowie den textlichen Fest-
setzungen in der Fassung vom 04.08.2022 wird als
Satzung beschlossen. Die Begründung wird gebilligt. 
3. Mit dem Grundstückseigentümer des Flurstückes
Nr. 1/1 der Gemarkung Wachau ist vor Inkraftsetzung

der Satzung eine Vereinbarung zur Umsetzung der
externen Kompensationsmaßnahme auf Flurstück-
Nr. 558/2 der Gemarkung Wachau abzuschließen. 
4. Zur dauerhaften Sicherung der Kompensati-
onsmaßnahme hat die Verwaltung die Satzung
einschließlich Kompensationsmaßnahmen im
Sächsischen Kompensationsflächenkataster (Koka-
Nat) einzutragen.
5. Die Verwaltung wird beauftragt, die Satzung in
Kraft zu setzen.
Beschluss zur Erstellung der Gebührenkalkulation
für die Teilleistungen zentrale Schmutzwasserent-
sorgung (Grund- und Mengengebühr), Niederschlags-
wasserentsorgung sowie Straßenentwässerung für
die Kalkulationszeiträume Nachberechnung 2018 -
2022 / Vorauskalkulation 2023 -2027 für den Eigen-
betrieb „Abwasserentsorgung Wachau“
- Beschluss Auftragsvergabe
Beschluss 2022/061/BA
Die Firma KEM Kommunalentwicklung Mittel-
deutschland GmbH, Am Waldschlösschen 4, 01099
Dresden wird mit der Erstellung der Gebühren-
kalkulation für die Teilleistungen zentrale Schmutz-
wasserentsorgung (Grund- und Mengengebühr),
Niederschlagswasserentsorgung sowie Straßen-
entwässerung für die Kalkulationszeiträume Nach-
berechnung 2018 - 2022 / Vorauskalkulation 2023
- 2027 für den Eigenbetrieb „Abwasserentsorgung
Wachau“ entsprechend Angebot 2022-07-0002
vom 14.07.2022 beauftragt.
Beschluss zur Kläranlage Lomnitz - Ersatzneubau
Betriebsgebäude, Schaltanlage und Fällmittel-
dosierstation
- Vergabe Planungsleistungen Objektplanung In-
genieurbauwerke, Freianlagen,  Betriebsgebäude,
Technische Ausrüstung - Lph. 6-7
Beschluss 2022/062/BA
Folgende Honorarleistungen zum Bauvorhaben

„Kläranlage Lomnitz - Ersatzneubau Betriebsge-
bäude, Schaltanlage und Fällmitteldosierstation“
werden an das Planungsbüro GIL – Ganzheitliche
Ingenieurleistungen GmbH, Alt-Rattwitz 1a in
02625 Bautzen vergeben:
- Objektplanung Ingenieurbauwerke, Freianlagen,
Betriebsgebäude, Technische Ausrüstung - Lph. 6-7
Beschluss zur Sanierung von Sanitäranlagen in der
Kita Sonnenschein in Wachau, OT Leppersdorf
- Beschluss zur Deckung von Mehrkosten
Beschluss 2022/063/BA
Die bei der Sanierung der Sanitäranlagen in der Kita
Sonnenschein in Wachau, OT Leppersdorf, auftre-
tenden Mehrkosten in Höhe von ca. 12.000 € werden
aus dem Budget 2 / 51.11.00.00 gedeckt.
Beschluss zu „Touristische Erschließung von
Schloss Seifersdorf zu einem Erlebnisschloss“
(Sanierung Schloss Seifersdorf)
- Vergabebeschluss Vermessungsleistungen (Fas-
sadenansichten)
Beschluss 2022/064/BA
Die Leistungen der Architekturvermessung (Fas-
sadenansichten) werden entsprechend Angebot
vom 13.12.2021 zu einem Bruttopreis in Höhe
von 8.702,47 € an das Ing.-büro Architekturver-
messung Preuß, Ludwig-Hartmann-Str. 4 in 01277
Dresden, vergeben.
Beschluss zu „Touristische Erschließung von
Schloss Seifersdorf zu einem Erlebnisschloss“
(Sanierung Schloss Seifersdorf)
- Billigung Architektenvertrag Freianlagen Los 4
Beschluss 2022/065/BA
Der Entwurf des Architektenvertrages (Stand
12.07.2022) zur Objektplanung Freiflächen an das
Planungsbüro Schubert GmbH & Co. KG, Rumpelt-
straße 1 in 01454 Radeberg, wird gebilligt.

Veit Künzelmann, Bürgermeister

Bekanntgabe der Beschlüsse aus der Gemeinderatssitzung vom 14.09.2022
- Öffentlicher Teil -

I. Ausführungsanordnung
vom 19.09.2022
1. Die Flurneuordnungsbehörde des Landratsamtes
Bautzen ordnet aufgrund § 61 Abs. 1 des Gesetzes
über die strukturelle Anpassung der Landwirtschaft
an die soziale und ökologische Marktwirtschaft
in der Deutschen Demokratischen Republik –
Landwirtschaftsanpassungsgesetz (LwAnpG) - vom
29. Juni 1990 (GBl. DDR 1990 I S. 642), in der
heute geltenden Fassung, die Ausführung des
Bodenordnungsplanes vom 08.07.2022 (Gz. 62.4-
780.4322:250579<40.100) einschließlich des Nach-
trages vom 24.08.2022 (Gz. 62.4-
780.4322:250579<40.101) an.
Der Zeitpunkt für den Eintritt des neuen Rechts-
zustandes und damit der rechtlichen Wirkung
des Bodenordnungsplanes wird auf den 01.10.2022
festgesetzt.
2. Die sofortige Vollziehung gemäß § 80 Abs. 2
Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO)
vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686) in der heute gel-
tenden Fassung wird angeordnet. Das hat zur
Folge, dass Widerspruch und Anfechtungsklage
keine aufschiebende Wirkung haben.
II. Begründung
Das Landratsamt Bautzen ist nach § 61 Abs. 1 LwAnpG
i. V. m.  § 20 und § 1 Abs. 3 des Gesetzes zur
Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG)
vom 15.07.1994 (SächsGVBl. S. 1429) in der heute
geltenden Fassung für die Anordnung der Ausführung
des Flurneuordnungsplanes zuständig.
Der Bodenordnungsplan vom 08.07.2022, geändert
durch Nachtrag vom 24.08.2022 ist unanfechtbar.
Seine Ausführung wird daher angeordnet (§ 61
Abs. 1 LwAnpG).
Die sofortige Vollziehung der Ausführungsanordnung
ist gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der VwGO begründet,
da den Beteiligten bei einem längeren Aufschub
der Ausführung des Bodenordnungsplanes erhebliche
Nachteile erwachsen würden. Die sofortige Voll-
ziehung liegt sowohl im öffentlichen Interesse als
auch im Interesse der Beteiligten.
III. Überleitungsbestimmungen

Der im Bodenordnungsplan und seinen Nachträgen
nach I. Nr. 1 vorgesehene neue Rechtszustand tritt
an die Stelle des bisherigen Rechtszustandes.
Mit Eintritt des neuen Rechtszustandes werden
an diesem Tag gemäß § 64 LwAnpG das Grundstück
und das Nutzungsrecht uneingeschränkt zusam-
mengeführtes Eigentum des übernehmenden
Partners, sofern die Tauschpartner nicht Abwei-
chendes vereinbart haben. Gleichzeitig wird das
dingliche Nutzungsrecht/Besitzrecht sowie das
bisher selbständige Gebäudeeigentum nach § 64
LwAnpG sowie § 63 Abs. 2 LwAnpG i. V. m. § 49
Flurbereinigungsgesetz (FlurbG) aufgehoben.
Der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der
Grundstücke gehen bei allen übrigen Grundstücken
mit Eintritt des neuen Rechtszustandes auf die
neuen Eigentümer über. 
Der Besitz, die Verwaltung und die Nutzung der
neuen Grundstücke gehen bei landwirtschaftlichen
Nutzflächen nach der Aberntung, spätestens am
30.10.2022 auf die neuen Eigentümer über. Nach
der Aberntung sind Ernterückstände zu beseitigen
und Lagerbestände beräumt zu sein. Zwischen-
früchte dürfen auf den alten Grundstücken durch
den bisherigen Besitzer nicht mehr angebaut
werden. Ackerflächen sind in üblicher Bewirt-
schaftungsweise zu bearbeiten (Stoppelsturz) und
Brachflächen zu mulchen.
Die Grundstücke sind bis zum festgesetzten Termin
zu räumen. Abweichende, einvernehmliche Rege-
lungen zwischen den Teilnehmern sind nur mit Zu-
stimmung der Flurneuordnungsbehörde möglich.
Erfolgt die Räumung nicht zu den vorgesehenen
Terminen, so kann der Vollzug mit Zwangsmitteln
durchgesetzt werden (§ 137 FlurbG). Weitere Über-
leitungsbestimmungen sind nicht erforderlich.
IV. Hinweise
Die öffentlichen Bücher (u. a. Grundbuch und
Liegenschaftskataster) weisen bis zu deren Be-
richtigung noch den alten Rechtszustand aus. Die
Berichtigung der öffentlichen Bücher wird die
Flurneuordnungsbehörde bei den zuständigen
Behörden nach Eintritt des neuen Rechtszustandes

veranlassen. Bis zur Berichtigung ersetzt der Bo-
denordnungsplan für die betroffenen Grundstücke
die Nachweise der öffentlichen Bücher.
Mit Eintritt des neuen Rechtszustandes kann nur
noch über die neuen Grundstücke (Flurstücke)
verfügt werden, da die alten zu diesem Zeitpunkt
bereits rechtlich untergegangen sind (§ 61 FlurbG).
Bei Pachtverhältnissen ist ein Wertunterschied zwi-
schen dem alten und dem neuen Pachtbesitz durch
Erhöhung oder Minderung des Pachtzinses oder in
anderer Weise auszugleichen. Wird der Pachtbesitz
durch die Ländliche Neuordnung so erheblich ge-
ändert, dass dem Pächter die Bewirtschaftung we-
sentlich erschwert wird, so ist das Pachtverhältnis
zum Ende des bei Erlass der Ausführungsanordnung
laufenden oder des darauffolgenden ersten Pacht-
jahres aufzulösen (§ 70 FlurbG).
Über die Leistungen des Nießbrauchers sowie
den Ausgleich und die Auflösung bei Pachtver-
hältnissen entscheidet die Flurneuordnungsbe-
hörde. Die Entscheidung ergeht nur auf Antrag.
Im Falle der Auflösung des Pachtverhältnisses ist
nur der Pächter antragsberechtigt. Die Anträge
sind spätestens drei Monate nach Erlass der Aus-
führungsanordnung bei der Flurneuordnungsbe-
hörde zu stellen (§ 71 FlurbG).
V. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Ausführungsanordnung kann inner-
halb eines Monats nach der Bekanntgabe Wider-
spruch erhoben werden. Der Widerspruch ist
schriftlich, in elektronischer Form oder zur Nie-
derschrift an das Landratsamt Bautzen mit Sitz in
Bautzen zu richten.
Der elektronischen Form genügt ein elektronisches
Dokument, das mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur versehen ist oder dass mit der
Versandart nach § 5 Abs. 5 des De-Mail-Gesetzes
versendet wird. Die Adressen und die technischen
Anforderungen für die Übermittlung elektronischer
Dokumente sind über die Internetseite www.land-
kreis-bautzen.de/ekommunikation abrufbar.

gez. Björn Schober
Teamleiter Sachgebiet Flurneuordnung

Öffentliche Bekanntmachung des Landratsamtes Bautzen
Bodenordnungsverfahren Lomnitz (Milchviehanlage)

Gemeinde Wachau

Die Gemeinde Wachau hat sich in der vergangenen
Gemeinderatssitzung dazu bereit erklärt im Zeit-
raum von 2022-2024 eine von insgesamt drei
Untersuchungsgemeinden in Sachsen zu sein, in
der bestehende und neue Formen bürgerschaft-
lichen Engagements näher untersucht werden
sollen. Ziel des Forschungsprojekts ist die Erar-
beitung präziser Handlungsempfehlungen für eine
gezieltere und effektivere Förderung bereits etab-
lierter, aber auch neuer und innovativer Formen
ehrenamtlicher und zivilgesellschaftlicher Aktivi-
täten im ländlichen Raum. Dies soll in enger Zu-
sammenarbeit mit den Bürgerinnen und Bürgern
der Gemeinde Wachau geschehen, um die tat-
sächlichen Bedarfe, Probleme und vorhandene
Potentiale gleichermaßen im Dialog mit den Be-
wohnerinnen und Bewohnern zu erfassen. Das
Projekt ENKOR (Engagementkonstellationen in
ländlichen Räumen – Ein Ost-West-Vergleich
(https://trawos.hszg.de/enkor) ist am TRAWOS-
Institut der Hochschule Zittau/Görlitz angesiedelt
und wird vom Bundesministerium für Ernährung
und Landwirtschaft gefördert. 

Zum Auftakt dieser Untersuchung sollen jeweils
am 13. und 14. Oktober 2022 in jedem Ortsteil
Wachaus Dorfwerkstätten stattfinden. Interessierte
aller vier Ortsteile (Wachau & Feldschlößchen, Sei-
fersdorf, Lomnitz und Leppersdorf) sind dazu herzlich
eingeladen, sich an den unten genannten Terminen
einzufinden um miteinander ins Gespräch zu kom-
men und von Ihren Ortsteilen zu berichten. Mit
Hilfe des bürgerwissenschaftlichen Tools „Landin-
ventur“ (www.landinventur.de) soll gemeinsam mit
Ihnen das Leben in den einzelnen Ortsteilen neu
erfasst und kartiert werden. Sie erzeugen also
selbst die Daten, die für Öffentlichkeit und Politik
ein genaues Bild davon zeichnen, wie im 21. Jahr-
hundert auf dem Land gelebt, gewohnt und ge-
wirtschaftet wird. Das Bild der aussterbenden und
abgehängten Dörfer soll gezielt gebrochen und
neu zusammengesetzt werden. Das Leben im
ländlichen Raum ist oft viel attraktiver, als in Me-
dien und Politik dargestellt. Helfen Sie uns dabei,
mehr über das Leben in Wachau zu erfahren!
Wir laden Sie deshalb herzlich zur Dorfwerkstatt
in Wachau am 13. und 14. Oktober ein! Ihr orts-

kundiger Blick ist gefragt. Die Erfahrung hat zeigt,
dass die ortsteilige Kartierung des eigenen Dorfes
zum Gespräch anregt und es auch für langjährige
Einwohnerinnen und Einwohner oft noch etwas
Neues zu entdecken gibt. Machen Sie mit:
Donnerstag, 13.10.2022 
Leppersdorf: 
17.00 Uhr - 18.45 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus
Lomnitz: 
19.15 Uhr - 21.00 Uhr
Volksheim
Freitag, 14.10.2022
Wachau / Feldschlößchen: 
17.00 Uhr - 18.45 Uhr
Verwaltungsgebäude Wachau
Seifersdorf: 
19.15 Uhr - 21.00 Uhr
Schloss
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Ansprechpartner: Dr. Thomas Prennig,
thomas.prennig@hszg.de, Tel. 03581-374 4496

Gemeindeverwaltung Wachau

Dorfwerkstatt in der Gemeinde Wachau am 13. & 14. Oktober 2022
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Unser Wochenangebot vom 03.10.2022 bis 09.10.2022

Mo.
03.10.

Di.
04.10.

Mi.
05.10.

Do.
06.10.

Fr.
07.10.

Sa.
08.10

So.
09.10.

Nudel-Schinken-Auflauf
mit Brokkoli

Geschlossen

Deftiger Schweinebraten
auf Ratatouillegemüse dazu
Kartoffeln und Bratensoße

Hähnchen in Knusper-
panade dazu Mischgemüse,
Kartoffeln und Geflügelsoße

Makkaroni
mit Tomatensoße
und geriebenem Käse

Seelachs „Natur“ 
dazu Brokkoli, 
Kartoffeln und Senfsoße

Geschnetzeltes „Stroganov“
mit Rindfleisch
dazu Reis

Feiertag

Erbseneintopf
mit Kasslerwürfeln

Chili con Carne
dazu Reis 
und Weißkrautsalat

Putensteak 
dazu Rahmchampignons 
und Püree

Lebergeschnetzeltes
auf Blattspinat
dazu Püree

Feiertag

Blumenkohl
dazu Kartoffeln
und Sauce Hollandaise

Spinatauflauf mit Rauch-
fleisch, Kartoffelwürfeln
und Käse überbacken

Scharfe Kürbissuppe
dazu zwei Scheiben Brot

Grünkern-Käse-Medaillon
dazu Püree
und Weißkrautsalat

Salat 1 - 5,10 €
Chefsalat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, 
Paprika, Ei, Hinterschinken, 
geriebener Käse und Joghurtdressing

Salat 2 - 4,00 €
Thunfischsalat
Eisbergsalat, Gurke, Weißkraut,
Bohnen, Thunfisch, Zwiebel, 
Ei und Joghurtdressing

Salat 3 - 5,10 €
Griechischer Salat
Eisbergsalat, Gurke, Tomate, 
Paprika, Ei, Fetawürfel 
und Joghurtdressing

Salat 4 - 5,80 €
Wurstsalat
mit Zwiebel, saurer Gurke 
und Paprika

Essen 1
4,70 € / Senior 3,90 €          

Essen 2
4,20 € / Senior 3,60 €          

Essen 3
4,00 € / Senior 3,40 €

Salate
Jetzt wird´s knackig!

Angebot 1           5,15 € / Senior 3,90 €

Bauernhack mit Käse-Schinkenfüllung
dazu Pfannengemüse, Kartoffeln und Bratensoße

Angebot 2           6,65 € / Senior 4,70 €

Feuerrippchen
dazu Salsasoße, Reis und Weißkrautsalat

Sie erreichen uns unter
Tel. 035200/2 32 99
Fax 035200/2 86 88

Bestellschluss tägl. 8.00 Uhr
www.flinke-pfanne.com
flinke-pfanne@gmx.de

Lieferhinweise: Bis 7 km frei Haus.
7 km - 15 km zzgl. 0,30 € / Anlieferung.
Pauschale extra: 0,30 € / Essen an
Sonn- & Feiertagen.

Dessert - 1,40 €        

Cappuccino-Creme

Hinweis: Zusatz- und Inhaltsstoffe,
Allergene bitte erfragen.

Die erste Stadtratssitzung vom neuen
Oberbürgermeister ist Geschichte. Ganze
36 Tagesordnungspunkte zeigen, dass sich
einiges ändert und es viel zu tun gibt.
Was im Einzelnen entschieden wurde,
können wir an dieser Stelle noch nicht
bekanntgeben, da die Sitzung nach Re-
daktionsschluss stattfand.
Doch die Stadträte versuchen nun natürlich
so viele Interessen wie möglich einzu-
bringen. In der Sitzung im Oktober könnte
so zum Beispiel über den Eilantrag der
Fraktion Grüne/SPD entschieden werden.
Dieser Antrag fordert eine Beschlussvorlage
unter dem Titel Schaffung einer Stabsstelle
„Bürger-Hilfe“ bei der Stadtverwaltung. 
„Mit dieser Stabsstelle „Bürger-Hilfe“ in
der Stadtverwaltung soll wegen der stei-
genden Preise und Wohnkosten in Not
geratenen oder davon bedrohten Bürgern
direkte und fachgerechte Beratung und
Hilfe angeboten werden. Die Stabsstelle
soll alle dafür notwendigen Kontakte und

Weichenstellungen koordinieren. Die Be-
ratung soll telefonisch, per E-Mail aber
auch als persönliche Sprechstunde ange-
boten werden. Die Stabsstelle soll aber
auch helfen, Hilfsangebote durch Rade-
berger Bürger oder Organisationen zu ko-
ordinieren“, teilt die Fraktion mit. „Durch
die Inflation und die stark gestiegenen
Energiekosten können Radeberger in fi-
nanzielle Notsituationen kommen“, sagt
Roswitha Ohl, stellvertretende Fraktions-
vorsitzende. „Die Beratungsstelle kann
hier in Radeberg zu den verschiedenen
Hilfsangeboten informieren, die momentan
noch sehr unübersichtlich sind“, führt sie
weiter aus.
Die beantragte Stabsstelle „Bürger-Hilfe“
soll nun den Radeberger Bürgern helfen,
die in diesem Winter in Bedrängnis geraten
könnten. Unterstützung signalisieren be-
reits die anderen Fraktionen von CDU,
Freie Wähler und der neuen Fraktion
unter Vorsitz von Ronny König. Text & Foto: Red.

Am Sonntag, dem 18.09.2022 fand das 1. Walking Foot-
ball-Turnier des SV Liegau-Augustusbad statt. Selbst die
kühlen Vormittagstemperaturen und der Regen konnten
die Gastmannschaften von Dynamo Dresden, FV Dresden
Süd-West, dem Großenhainer FV und der Spielgemein-
schaft Radebeuler BC/Lok Dresden sowie die beiden Lie-
gauer Teams nicht davon abhalten, erstmalig ein Geh-
fußball-Turnier in der Gegend zu bestreiten.
Vielen Dank an unsere Gäste, dass sie der Einladung
gefolgt sind, um diese Form des Fußballspielens, bei
der vor allem der Gedanke eines fairen Spiels ohne
Verletzungen im Vordergrund steht, auch in den säch-
sischen Regionen zu etablieren.
In einem überaus fairen Turnier setzte sich fast erwar-
tungsgemäß Dynamo Dresden durch, da sie bereits auf
eine längere Zeit intensiven Trainings im Walking Football
zurückblicken. Die beiden Liegauer Teams trennte am
Ende nur das Torverhältnis. Hinter Dynamo behielt man
den 2. und 3. Platz in den heimatlichen Gefilden. Mit
Thomas Specht vom SV Liegau stand auch der Beste Tor-
schütze (7 Treffer) am Ende des Turniers fest.  
Zwischenzeitlich kam auch die Sonne zum Vorschein und
ließ unser neues Vereinsgebäude erst recht im vollen
Glanz erstrahlen. Somit wurde das erste Turnier nach
der Einweihung im Mai zu einer gelungenen Premiere! 

Die Jungen und Mäd-
chen des Radeberger
Nachwuchsspielmanns-
zuges haben bei den
Sächsischen Landes-
meisterschaften im Juli
den Sieg errungen. Als
Belohnung dafür ging es
am 24. September auf
Überraschungsfahrt ins
Tropical Islands. 

Rätselraten 
bis zum Schluss

Doch erst einmal stand
ein langes Rätselraten
bevor. Denn als am Sonnabend um 8.30 Uhr der Bus abfuhr,
wusste noch niemand wo es hingeht. Nur die Information über
das Gepäck machte die Runde: „Ihr braucht Gummistiefel oder
Wanderschuhe und Badesachen.“ Entsprechend heiß kochte
die Gerüchteküche – immerhin standen schon Freizeitparks wie
Belantis, Plohn oder die Kulturinsel Einsiedel in den Reiseplänen
der Spielleute. Was nun aber zu diesen Dingen passt, konnten
die Jungen und Mädchen wirklich nicht erahnen. 

Erst als die brandenburgische Grenze überquert war, hatte das
Rätselraten langsam ein Ende. Ein Schild an der Autobahnabfahrt
trug bereits die Aufschrift „Tropical Islands“. Als dann über den

Baumkronen das un-
übersehbare Dach der
ehemaligen Luftschiff-
Halle hervorragte, brach
unter den gespannten
Spielleuten Jubelstim-
mung aus!

2.000 Euro 
vom Förderverein 

Grundlos waren die Jun-
gen und Mädchen aber
nicht unterwegs. Die
Fahrt war nämlich als
Dankeschön für ihren
Einsatz in der Wett-

kampfzeit gedacht. Jeder einzelne der 35 Spielleute hat im Ti-
telkampf Vollgas gegeben. Sogar zusätzliche Trainingslager und
Marschproben wurden organisiert. Gesiegt haben sie schließlich
im Team, zum 22. Mal seit 1991 – und vor den unheimlich
stolzen Augen ihrer Übungsleiter und Fans. Für den Förderverein
des Radeberger Spielmannszuges war genau das der Grund,
den Großteil des Südsee-Abenteuers zu bezahlen und 2.000
Euro bereitzustellen. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön
von allen Nachwuchsspielleuten und Übungsleitern. 

Text & Foto: 
Tom Thiele, Spielmannszug Radeberg

Südsee-Abenteuer für die Radeberger Spielleute

Soll im Radeberger 
Rathaus eine Stabsstelle 

„Bürger-Hilfe“ entstehen?

Netten Eigentümer gesucht, der
sein Haus oder Freizeitgrund-
stück in liebevolle Hände geben
möchte.

Tel. 0173 / 367 73 19 oder
fa.manthey@gmx.de

Hoftrödelmarkt am 9.10.22, An
der Heide 6-8, von 9-15 Uhr

Helle 4-R-Whg., Radeberg, DG,
Bad, WC, 650,- € KM+NK, Garage

Tel. 03528 / 402 95 78

Kleine rot-weiße Kätzchen in
gute Hände abzugeben, ab Mit-
te Oktober, gesund, stubenrein,
kräftig

Tel. 01520 / 759 81 22

Baumfällung – Wurzelentfernung
– Brennholzverkauf

Tel. 0173 / 375 73 11

Familie aus Radeberg sucht Haus
o. Baugrundstück

Tel. 01520 / 880 46 95

Kleinanzeigen-Coupon:
www.die-radeberger.de. 

Klein-
anzeigen

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

Tel. 03944-36160,
www.wm-aw.de Fa.

Benötigt Radeberg
mehr Beratungsangebote 

der Stadtverwaltung?
Fraktion reicht Antrag für eine Beschlussvorlage ein

Nicht vergessen:

Großes Herbstfest an der Grundschule Süd
Freitag, 07.10.2022 von 15.00 - 19.00 Uhr
Ein tolles Programm erwartet die Gäste des Herbstfestes an der Grundschule Süd. Alle sollen zusam-
menkommen, sich wiedersehen, kennenlernen und miteinander ins Gespräch kommen. Es gibt reichlich
zu erleben und für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Der Förderverein der Grundschule benötigt übrigens
immer Unterstützung durch neue Mitglieder, vor allem
dringend motivierte Mamas und Papas, die sich im
Vorstand engagieren. Dies ist notwendig, um den Verein
als wichtiges Bindeglied zwischen Schule und Eltern zum
Wohle der Kinder zu erhalten. Das Herbstfest ist eine
wunderbare Begegnungsmöglichkeit und die Kinder können
sich nach der langen Zeit der Beschränkungen wieder
einmal unbeschwert auf einem Fest bewegen und ihr
Können auf verschiedene Art zeigen. Deshalb wird der
Verein sich mit einem Stand präsentieren und zeigen,
dass sich das Mitmachen lohnt! Text & Foto: Red.

Premiere in Liegau-Augustusbad  

Mehr Infos: sv-liegau.de/walkingfootball
Text: Torsten Sauer, SV Liegau-Augustusbad



Tipp 3 - Absenkung der Raumtemperatur
Eine Absenkung der Temperatur in der Wohnung um 1° C spart 6 %
Energie ein. Beim oben genannten Beispiel sind das knapp 95 € im
Jahr. Noch mehr kann man einsparen, wenn die Räume nur zu den
tatsächlichen Nutzungszeiten beheizt werden und ansonsten min-
destens 16 Grad (Stufe 2 am Heizkörper-Thermostat) gehalten
werden. Dies kann man entweder manuell per Hand am Thermostat
oder automatisch mit programmierbaren Thermostaten einstellen.
Ein berufstätiger Haushalt kann Berechnungen der Energieagentur
zu Folge somit bis zu 20 % der jährlichen Heizkosten einsparen. Das
sind immerhin knapp 330 €.

Tipp 4 - Richtiges Lüften
Das richtige Lüften im Winter kann einem deutschen Durchschnitts-
haushalt jährlich um die 100 € Energiekosten sparen. Man sollte lieber
3- bis 4-mal täglich ca. 5 bis 10 Minuten mit breit geöffnetem Fenster
stoßlüften, als das Fenster angekippt zu haben. Letzteres kühlt die
Wände stark aus und begünstigt zudem die Schimmelbildung. 
Für den Betrieb elektronischer Geräte gibt es keinen he-
rausragenden Tipp, der zu deutlichen Einsparungen führt.
Hier ist es vielmehr ein Bündel vieler kleiner Maßnahmen.
So kann das Trocknen der Wäsche an der frischen Luft,
anstatt im Wäschetrockner, jährlich bis zu 50 € Energie-
kosten sparen. Des Weiteren sollte darauf geachtet
werden, elektrische Geräte möglichst nicht im Stand-By
zu betreiben. Hierbei fallen über den Tag hinweg Ver-
bräuche an, die überflüssig sind. Auch wenn die Stand-
By-Verbräuche mittlerweile überschaubar geworden sind,
lassen sich mittels abschaltbarer Steckdosenleisten einige
Euro im Jahr einsparen. LED-Beleuchtung gehört mittler-
weile zum Standard und sollte möglichst in allen Lampen
in der Wohnung eingesetzt werden, insbesondere in
Räumen, wo oft das Licht angeschaltet ist, z. B. Wohn-
zimmer, Kinderzimmer oder Partyraum.
Weitere Energiespartipps finden Sie auf der Webseite des
Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz unter:
www.energiewechsel.de. Des Weiteren können Sie gern mit
der Energieagentur des Landkreises Kontakt aufnehmen.

Text: Energieagentur 
des Landkreises Bautzen

Durch geringes Umstel-
len des persönlichen
Verbrauchverhaltens
können insbesondere
im Verkehrs- und Wär-
mesektor relativ hohe
Einsparungen erzielt
werden. Nachfolgende
Tipps beziehen sich bei
den Einsparungen im-
mer auf die eben für einen durchschnittlichen Haushalt
genannten Zahlen.

Tipp 1 - Treibstoff sparendes Fahren
Durch Treibstoff sparendes Fahren, z. B. Ausrollen lassen,

früh hochschalten (2. Gang kurz
nach dem Start, 3. Gang bei 30, 4.
Gang bei 40, 5. Gang bei 50 bis
60), gleichmäßiges Beschleunigen,
etc., lassen sich bis zu 1,5 Liter/100
km einsparen. Beachtet man diese
Maßnahmen, kann man jährlich
bis zu 400 € einsparen. 

Tipp 2 - richtiger Reifendruck
Laut ADAC beträgt der jährliche Mehr-
verbrauch in Europa durch einen zu
niedrigen Reifendruck drei Milliarden
Liter Treibstoff, was in etwa fünf Mil-
liarden € entspricht. Den richtigen
Reifendruck finden Sie je nach Fahr-
zeug an verschiedenen Stellen, z. B.
auf der Innenseite des Tankdeckels.
Diesen sollten Sie möglichst immer
einhalten. Bis zu 0,5 Liter/100 km
kann man somit einsparen und hat
am Jahresende knapp 130 € mehr
in der Geldbörse.
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Renovierung von
Türen & Treppen

www.firma-koepping.de

l Sauber -
kein Rausreißen

l Vielfältig -
in Dekoren und Gestaltung

l Preiswert -
alle Leistungen zum Festpreis

l Kostenlose Beratung
vor Ort vom PRETTY-Fachberater

PRETTY und PLAMECO-Fachbetrieb
Björn Köpping
Kiefernweg 2a, 01917 Kamenz - OT Schönbach
Tel.: 03 57 97 / 73 66 1, Ausstellung geöffnet: Mo-Fr  8-16 Uhr

Renovierungssysteme

vorher

nachher

vorher

nachher

IHR STEINMETZ FÜR 
DAS BESONDERE GRABMAL

Jetzt auch in Radeberg - Mönch Naturstein GmbH - 
Ein Traditionsunternehmen seit 1886

- Höchste Qualität und hervorragender Kundenservice.
- Umsetzung persönlicher Wünsche, sowie eine individuelle, 

fachliche Beratung.
- Kreativität und Einzigartigkeit durch versiertes Handwerk der Steinkunst.

Gern gestalten wir mit Ihnen ein individuelles Grabmal, 
welches die Einzigartigkeit widerspiegelt.

Telefon 0172 / 218 10 85
s.hofmann@moench-naturstein.comFriedhofstr. 3

01454 Radeberg

seit 
über 25 Jahren

der Immobilienspezialist
in Radeberg und Umgebung

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten, aus eigener Produktion
TOP Preise direkt vom Produzenten,-cm genauer Zuschnitt- 
in 01936 Laußnitz, Dresdner Str. 30 bundesweite Lieferung 

Tel.: 0351/889613-0 l 5% online Rabatt sichern www.dachbleche24.de

Jörg Kühnel
Raumausstattermeister
Gardinen • Fußbodenbeläge • Rollos
Polsterarbeiten • Markisen • Jalousien

einfach schöner wohnen
01454 Radeberg, Schillerstraße 28
Telefon 03528/ 443 537

01454 Radeberg
Dr.-R.-Friedrichs-
Straße 22
Tel. 03528/ 44 34 00
Wir freuen uns
auf Ihren Besuch
Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 Uhr 
und 13.15 - 18.00 Uhr
Sa.        9.00 - 11.00 Uhr 

Fußbodenbau
Teppichboden
Design - Planken
PVC – Linoleum

Inh. Diana Demmer
Gardinen
Beratung
Anlieferung
Aufmaß – Montage

Unser Service
Gardinen abnehmen, 
waschen &
dekorieren

Rund ums Haus, 
Wohnung und Garten ...

Energiespartipps für Jedermann
Um die steigenden Energiekosten
sorgen sich derzeit sehr viele Men-
schen im Landkreis Bautzen. Nach-
dem diese bereits Anfang des Jah-
res 2022 im Sektor Verkehr stark
gestiegen waren, erleben wir der-
zeit weitere Preisanstiege, auch
in den Sektoren Strom und Wär-
me. Mittels Energieeinsparmaß-
nahmen in den Bereichen, die die
größten Kosten verursachen, las-
sen sich die Preissteigerungen je-
doch abmildern. In einem durch-
schnittlichen deutschen Haushalt
(Wohnfläche 80 m², 3 Personen),
der mit Gas heizt und warmes
Wasser aufbereitet, verteilen sich
die Energiekosten statistisch be-
trachtet wie folgt: 
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Es wird ein Tag der offenen Tür
mit besonderem Anlass. Die Ka-
meraden der Freiwilligen Feu-
erwehr Lomnitz laden am 02.
Oktober 2022 ab 14.00 Uhr an
ihr Gerätehaus ein und haben
dazu ein abwechslungsreiches
Programm vorbereitet.
Eigentlich sollte schon im ver-
gangenen Jahr gefeiert werden,
zumindest der 85. Geburtstag
der Wehr. Doch die Pandemie
kam dazwischen und so wird
die Party in diesem Jahr einfach
nachgeholt. Passenderweise
kommt noch das 15-jährige Ju-
biläum des Geräteneubaus dazu.

Das Domizil der Freiwilligen Feu-
erwehr Lomnitz befand sich bis
2007 im ehemaligen Rittergut
des Ortes. Allerdings bedurfte dieses Gebäude einer dringenden
Sanierung und eine Lösung musste her. Nach eingehender Be-
ratung, wurde vom Gemeinderat beschlossen, dass auf dem
Gelände des Bürgerhauses eine Fahrzeughalle errichtet wird.
Beratungs- und Schulungsraum befinden sich nunmehr im be-
nachbarten Kinderhaus, der ehemaligen Lomnitzer Schule. Da
auch damals die Finanzen knapp bemessen waren, sollte eine
Fahrzeughalle in Stahlskelettbauweise entstehen, was dem Feu-
erwehrteam allerdings nicht zusagte. Deshalb entschlossen sich
die Kameraden ein Gebäude in massiver Bauart in Eigenleistung
zu bauen. Die Grundsteinlegung fand am 08.07.2007 statt.
Bereits Ende Dezember 2007 konnte Richtfest gefeiert werden.
Anstoßen konnten die Lomnitzer am 16.06.2008 bei der Ein-

weihung ihres neuen Feuerwehrgerätehauses, welches nach
nur 11 Monaten Bauzeit bezugsfertig war.

Im Gerätehaus stehen neben einem Löschfahrzeug LF10, welches
im August 2010 in Dienst gestellt wurde, ein Anhänger für tech-
nische Hilfeleistung und ein neuer Mannschaftstransportwagen.
Letzterer ersetzt seinen 30 Jahre alten Vorgänger Typ VW T4,
welcher aufgrund technischer und altersbedingter Mängel im
Juli dieses Jahres außer Dienst gestellt werden musste. Der
neue MTW basiert auf einem Fahrgestell Ford Transit Hochdach
und hat 8 Sitzplätze. Das Fahrzeug wird am Festtag präsentiert
und ab Mitte Oktober in den aktiven Dienst versetzt. Die Ersatz-
beschaffung erfolgte in einer „Blitzaktion“ aus Eigenmitteln der

Gemeinde, der Gemeinderat stimmte ein-
stimmig zu. Allen Beteiligten sei an dieser
Stelle ein herzlicher Dank ausgesprochen.

Die Freiwillige Feuerwehr Lomnitz gründete
sich übrigens am 13.09.1936 aus der 1924
einberufenen Pflichtfeuerwehr im Ort. Unter
dem Kommando von Brandmeister Paul
Zscheuschler und Bürgermeister Paul Peschel
nahmen die 30 Gründungsmitglieder den
Dienst auf. Heute zählt die Wehr 35 Kame-
radinnen und Kameraden, davon 24 in der
aktiven Abteilung und 10 in der Alters- und
Ehrenabteilung. Ebenfalls gut aufgestellt ist
die Jugendfeuerwehr Lomnitz. Mehr als 20
Mädchen und Jungen zwischen 8 und 18
Jahren gehen hier ihrem Hobby nach.

Text & Fotos: Red. (Archiv)

Doppeljubiläum bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Lomnitz

85+1 Jahre Freiwillige Feuerwehr Lomnitz & 15 Jahre Gerätehausneubau

Besuch in der Partnergemeinde

Veit Künzelmann trifft 
neue Bürgermeisterin in Burg

Die Gemeinden Wachau und Burg (bei Ra-
vensburg am Bodensee) verbindet eine
langjährige Partner- und auch Freundschaft.
Seit 1990 besteht dieser Austausch und
2014 wurde es dann endlich auch vertraglich
festgeschrieben. Bei seinem letzten Besuch
konnte Wachaus Bürgermeister Veit Kün-
zelmann nun auch die „neue“ Bürgermeis-
terin Burgs, Manuela Hugger, persönlich
kennenlernen. Nach 24  Amtsjahren löste
sie 2019 ihren Amtsvorgänger Helmuth
Grieb ab. Durch Corona konnte ein persön-
licher Austausch nicht stattfinden. Umso
schöner, dass diese herzliche Freundschaft
auch mit Frau Hugger weiterbesteht. Wachau
und Burg zählen beide jeweils rund 4.500
Einwohner und haben damit eine ähnliche
Verwaltungsstruktur. Burg pflegt neben der
Partnerschaft mit Wachau auch einen Aus-
tausch mit den Gemeinden Rodigo in Italien
und Brest in Weißrussland.

Unterwegs mit dem Gemeinderat

Austausch in lockerer Atmosphäre
Am Freitag, dem 09. September
2022 kamen die Gemeinderäte
von Wachau zusammen, um
sich in entspannter Atmosphäre
zu treffen und stressfrei über
die Belange der Gemeinde und
Alltägliches auszutauschen. Kur-
zerhand ging es mit dem Krem-
ser von Tina Trepte durch die
Wachauer Landschaft. Danach
ließ man den Ausflug bei einem
gemütlichen Grillabend ausklin-
gen. „Ich bin sehr stolz auf mei-
nen Gemeinderat“, so Bürger-
meister Veit Künzelmann, der
zu diesem Ausflug eingeladen
hatte, nachdem Tina Trepte die
Idee zur Kutschfahrt vorschlug.
„Wir besitzen eine sehr ange-
nehme, politische Streitkultur
in unserem Rat. Immerhin wer-
den rund 95% der Beschlüsse
einstimmig gefasst“, sagt Veit
Künzelmann abschließend.

Text: Red.
Fotos: Veit Künzelmann

Manuela Hugger (4.v.r.), Bürgermeisterin von Wachaus Partnergemeinde 
Burg begrüßte Veit Künzelmann (3.v.l.) mit seiner Frau Karola (4.v.l.) 

zum Freundschaftsbesuch.

Gemeinderat einmal anders. Auf dem Kremser lassen es sich die Wachauer 
Gemeinderäte gut gehen und kommen ganz freundschaftlich ins Gespräch.
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Bestattungsinstitut Uwe Schuster
Inh.: M. Klöber

Tag & Nacht: (035952) 31 76 6
Meisterbetrieb

Rathausstraße 4 / 01900 Großröhrsdorf
www.bestattungsinstitut-schuster.de

Filiale 01896 Pulsnitz
Robert-Koch-Str. 6a
Tel. 035955 / 72 59 8

Filiale 01477 Arnsdorf
Hauptstr. 11

Tel. 035200 / 24 67 4

Tag und Nacht & 03528/44 20 21
Friedhofstraße 2  l 01454 Radeberg

Fax 03528/41 71 15 l www.bestattungshauswinkler.de

Bestattermeister
im Familienunternehmen

Bestattungsregelung zu Lebzeiten
Sämtliche Beratungsgespräche werden

auf Wunsch in Ihrem Haus geführt

WINKLER
Bestattungshaus

GmbH
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In ehrendem
Gedenken

Alle Familien- und 
Traueranzeigen finden 

Sie kostenlos in der aktuellen 
Online-Ausgabe und

in unserem Archiv unter 
www.die-radeberger.de

BESTATTUNGEN
Marko Paschke
Wir beraten Sie gern.
Tel 03528 / 419 39 38 
Bereitschaft 0172 /  2 70 76 20

Unser Herz will Dich halten;
Unsere Liebe Dich umfangen;
Unser Verstand muss Dich gehen lassen;
Denn Deine Kraft war zu Ende;
Und Deine Erlösung eine Gnade.

In stiller Trauer nehmen 
wir Abschied von meinem 
Ehemann, unserem Vater, Opa 
und Bruder, Herrn

Norbert Mohyla
* 05.12.1944
† 17.09.2022

In Dankbarkeit
Deine Ehefrau Ingeborg
Dein Sohn Torsten mit Familie
Dein Sohn Gilbert mit Familie
Dein Bruder Joachim mit Ursula

Liegau-Augustusbad, im September 2022

Radeberg l Elstra l Neschwitz

Unser Service für Sie - 
Trauerbegleitung bei Ihnen zu Hause

Nachdem wir Abschied genommen haben
von unserem lieben

Falk Reinhardt
ist es uns ein Bedürfnis, uns bei allen zu bedanken, 

die in Wort, Schrift und Geldzuwendungen 
ihre Anteilnahme zum Ausdruck gebracht haben.

Danke an die vielen lieben Menschen, 
die uns auf Falks letztem Weg

begleitet haben, für die mitfühlenden
Worte und tröstenden Umarmungen.

Danke an das Praxisteam Frau Dr. Gatzemeier 
und das SAPV-Team für die häusliche Betreuung.

Danke an Ulf für die musikalische 
Umrahmung der Trauerfeier.

Danke an Herrn Tschörtner und seine Mitarbeiter 
des Bestattungshauses Winkler für 

die Unterstützung auf diesem schweren Weg.
Danke an Herrn Rietschel vom Friedewald Radebeul

für die würdevolle Beisetzung.

Mit liebevollen Gedanken
Yvonne, Jana und Tina mit Familie

im Namen aller Angehörigen

In unserem Leben warst Du das Wertvollste.
Deine Lebensfreude und Wärme haben uns immer 
Geborgenheit geschenkt.

Ulrike Fehre
* 23.10.1944    † 10.09.2022

In Liebe und Dankbarkeit
Ehemann Eberhard
Kinder Thomas, Dirk und
Lydia mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 07.10.2022, 13.00 Uhr 
auf dem Friedhof in Arnsdorf statt.

Tipps / Termine

Ein langer Lebensweg ist zu Ende.

Wir trauern um Frau

Ursula Richter
07.12.1926 - 15.09.2022

In Dankbarkeit
Dein Erich,
Isolde und Christoph mit Birgit
sowie alle Enkel und Urenkel.

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 04.10.2022,
11.30 Uhr auf dem Friedhof in Radeberg statt.

Danksagung

Nachdem wir Abschied genommen 
haben von meiner lieben Frau, 
Mutti und Omi

Diana Riedel
* 13.10.1966          † 02.09.2022

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten 
und Nachbarn für die aufrichtige Anteilnahme 

in Wort, Schrift, Blumenschmuck 
und Geldzuwendungen sowie das letzte ehrende 

Geleit von ganzem Herzen bedanken.
Ein besonderer Dank gilt auch dem 

AWO Pflegeteam Radeberg und Schwester
Grit vom pro:med Serviceteam.
Ebenso bedanken wir uns beim 

Bestattungshaus Winkler, dem Blumengeschäft 
der Gärtnerei Kühnel und Herrn Meyen 

für seine einfühlsamen Worte zum Abschied.

In stiller Trauer
Dein Lutz

Deine Tochter Nadine mit Familie
Dein Sohn Philipp mit Laura

Radeberg, im September 2022

175 Jahre 
Sächsisch-Schlesische Eisenbahn

Wie die Eisenbahn in die Oberlausitz kam
Sonderausstellung 30. September 2022 bis 26. März 2023

Eröffnung: 30. September 2022, 18.00 Uhr
Begrüßung: Patrick-Daniel Baer
Einführung: Dr. Holger Rohland

Musikalische Umrahmung: Frank Herrmann (Akkordeon)

Der Tag, an dem der erste Zug – von Dresden kommend – den
Bahnhof Görlitz erreichte, jährt sich am 1. September 2022 zum
175. Male. Aus diesem Anlass hat Herr Dr. Rohland eine
Ausstellung konzipiert, in der dargestellt wird, wie die Eisenbahn
in die Oberlausitz kam. Thematisiert wird nicht nur die Geschichte
der Bahnstrecke Dresden/Görlitz, sondern auch die Anbindung
Ostsachsens an das Streckennetz. Ausgestellt werden ungefähr
50 mit originalen Ansichtskarten versehene Tafeln zu jeweils
einem Haltepunkt oder Streckenabschnitt der Eisenbahnlinie.
Ein Großteil der Abbildungen charakterisiert die Zeit zwischen
1900 und 1920. Zusätzlich werden einige Reproduktionen, Land-
karten, Fahrpläne, Fahrkarten, Stationsschilder ... ausgestellt.

Der Mensch, den wir lieben,
ist nicht mehr da, wo er war,

aber er ist überall,
wo wir sind und seiner gedenken.

Albert Schweitzer

Herzlichen Dank

Für die aufrichtige Anteilnahme durch geschriebene
Worte, einen stillen Händedruck, Geldzuwendungen, 

Blumenschmuck sowie ehrendes Geleit beim 
Abschiednehmen von meinem lieben Mann, Vater,

Schwiegervater, Opa und Schwager, Herrn

Bernd Fröbel
möchten wir uns auf diesem Wege bei allen Verwandten,

Bekannten, Freunden und Nachbarn bedanken.
Besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Winkler, 

dem Redner Herrn Meyen für seine tröstenden Worte
und dem Blumenhaus Schneider.

In liebevoller Erinnerung
Seine liebe Margita mit Familie

Arnsdorf, im September 2022

Dr. Holger Rohland wurde 1962 geboren und lebt seit 1995 in
Radeberg. Er ist wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Fakultät
Informatik der TU Dresden. Bereits 2006 und 2014 stellte er
in unserem Schloss Klippenstein Teile seiner Sammlung vor,
darunter mehr als 400 Ansichten aus dem alten Radeberg
und den Ortsteilen.

Große Vogelschau in Großröhrsdorf
Am 08. und 09. Oktober 2022 findet unsere diesjährige Vo-
gelausstellung in der Festhalle Großröhrsdorf statt. Wir prä-
sentieren eine bunte Palette an exotischen Vögeln, die in den
Volieren unserer Züchter zu Hause sind. Erfreuen Sie sich an
der Vielfalt und dem Artenreichtum, der von unseren Ver-
einsfreunden gehaltenen Prachtfinken, Sittichen und Papageien.
Es erwartet Sie wieder unsere Tombola, der Tierverkauf sowie
Imbiss, Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen am 08. und 09.10.2022,
geöffnet ist am Sonnabend von 9.00-18.00 Uhr und am Sonntag
von 9.00-17.00 Uhr.

Verein der Ziergeflügel- und Exotenzüchter 
Rödertal und Umgebung e.V.

www.vze-roedertal.de

VERKEHRSTEILNEHMERSCHULUNG
In der Pension Görner, Lotzdorfer Str. 64, am 06.10.2022, Beginn
19.00 Uhr, Themen sind Fragen der Teilnehmer, Aktuelles zum
Straßenverkehr.

Roland Rosenkranz, DVR Moderator

Seniorenclub Lomnitz 
Veranstaltungen im Oktober

Mittwoch, 05.10.2022, 14.00 Uhr:
Quartalsgeburtstagsfeier für die Geburtstagskinder der 
Monate Juli, August und September
Montag, 10.10.2022, 14.00 Uhr:
Kaffeeklatsch - Handarbeiten
Montag, 17.10.2022, 14.00 Uhr:
Kaffeeklatsch - Vortrag von Herrn Förster von der 
Landesinitiative Demenz e.V. zum Thema 
„Demenz - Vorbeugen / Erkennen / Umgang“

Bitte an noch offene Beiträge denken!
Bitte vormerken: Die Weihnachtsfeier ist am 04.12.2022 
und die Weihnachtsfahrt am 20.12.2022.

Auf schöne gemeinsame Nachmittage 
freuen sich Ihre Betreuerinnen

Offenes Singen am Klavier - 
für alle, die mit Freude singen

04.10.22 - Tu etwas für deine Seele
Jeden 1. Dienstag im Monat, 15.00 Uhr. Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich, ein Unkostenbeitrag wird verlangt. Ort der
Veranstaltung ist das Museum Schloss Klippenstein, Radeberg.

Aufstehen oder Arbeiten ohne Kaffee oder Tee? Das können sich
viele von uns kaum vorstellen. Kein Wunder: Die gängigsten Mun-
termacher enthalten den anregenden Wirkstoff Koffein. Anlässlich
des Internationalen Tag des Kaffees am 01. Oktober 2022 beschäftigt
sich SchlafHarmonie damit, was oft unbekannt ist: Die eigentliche
Wirkung von Koffein auf unseren Körper und auf unseren Schlaf.
Denn nächtliches Umherwälzen muss nicht sein!

Wie wirkt Koffein im Körper?
Koffein ist in Kaffeebohnen, Teeblättern, Kakaobohnen oder Kola-
nüssen (Cola) enthalten. Das Molekül ähnelt tatsächlich dem Bo-
tenstoff, der im Körper Müdigkeitsgefühle auslöst – Adenosin.
Trinkt man z. B. einen Kaffee, dann setzt sich das enthaltene
Koffein nach circa 15 – 30 Minuten auf die eigentlich für Adenosin
gedachten Rezeptoren. Der Effekt: Es blockiert das „Herunterfahren“
der Körperzellen. Zusätzlich kommt es hierdurch zu einer gesteigerten
Ausschüttung des Botenstoffs Dopamin, welcher die „Aktivität“
der Zellen erhöht. Einerseits hemmt Koffein also Müdigkeitsgefühle
und erhöht andererseits die Wachsamkeit. Diese Wirkungen
können mehrere Stunden andauern und uns auch um die ein oder
andere erholsame Nacht bringen.

Besser schlafen: 
Wie richtig mit Koffein umgehen?
Der Einfluss von Koffein auf den Körper kann von Mensch zu
Mensch sehr unterschiedlich sein. Bei den einen wirkt es auf-
putschend, bei den anderen nicht – ursächlich sind vor allem
bestimmte Gene oder eine Gewöhnung des Körpers an Koffein.
Wer auf den Wachmacher reagiert, bei dem kann die Schlafqualität
leiden: Die Einschlafzeit wird verlängert und die Schlafdauer
verkürzt. Zudem nimmt die Schlafeffizienz ab, indem die Tief-
schlafphasen weniger werden und die Erregung (häufigeres
Aufwachen) zunimmt. Diese Effekte von Koffein werden mit
steigendem Alter stärker, da der eigene Schlaf generell sensibler
wird. Sie können bis hin zu einer Schlafstörung führen. Ent-
scheidend ist auch, wann das Koffein konsumiert wird. Geschieht
dies abends, kann die eigene innere Uhr verschoben werden.
Der auf die 24 Tagesstunden abgestimmte Schlaf-Wach-Rhythmus

wird gestört und so auch der Schlaf. Für besseres Einschlafen
bietet es sich somit an, in den Abendstunden und mindestens
sechs Stunden vor dem zu Bett gehen eher auf den Koffeinkonsum
zu verzichten.

Wo steckt wie viel Koffein drin?
So viel Koffein enthält:
1 Tasse Filterkaffee (200 ml) 90 mg
1 Dose Energydrink (250 ml) 80 mg
1 Espresso (60 ml) 80 mg
1 Tasse Schwarzer Tee (220 ml) 50 mg
1 Dose Cola (355 ml) 40 mg
½ Tafel Zartbitterschokolade (50g) 25 mg
½ Tafel Vollmilchschokolade (50g) 10 mg
Tabelle (nach EFSA, 2015): Als Gesamttagesdosis sind für Erwachsene
200 Milligramm (mg) Koffein oder circa drei Milligramm pro Kilogramm
Körpergewicht unbedenklich – egal aus welcher Quelle.

Referenzen:
1. Nieber, K: Kaffee – Mehr als ein Genussmittel. Pharmazeutische Zeitung 2013; 34. 
2. Bodenmann S, et al.: Polymorphisms of ADORA2A modulate psychomotor
vigilance and the effects of caffeine on neurobehavioural performance and sleep
EEG after sleep deprivation. British Journal of Pharmacology 2012; 165(6): 1904–
1913. DOI: 10.1111/j.1476-5381.2011.01689.x
3. Clark I, Landolt HP: Coffee, caffeine, and sleep: A systematic review of epide-
miological studies and randomized controlled trials. Sleep Medicine Reviews 2017;
31: 70–78. DOI: 10.1016/j.smrv.2016.01.006
4. Burke TM, et al: Effects of caffeine on the human circadian clock in vivo and in
vitro. Science Translational Medicine 2015; 7(305): 1–8. DOI:
10.1126/scitranslmed.aac5125
5. Mathew GM, et al.: Too Jittery to Sleep? Temporal Associations of Actigraphic
Sleep and Caffeine in Adolescents. Nutrients 2022; 14(1): 31–49. DOI:
10.3390/nu14010031
6. Drake C, et al.: Caffein effects on sleep taken 0, 3, or 6 hours before going to
bed. Journal of Clinical Sleep Medicine 2013; 9(11): 1195–1200. DOI:
10.5664/jcsm.3170
7. European Food Safety Authority: EFSA erklärt Risikobewertung – Koffein. 2015;
S. 1–4. DOI: 10.2805/63320

Text: GesunderSchlafBlog 
unter www.schlafharmonie.de/blog.html

Foto: Pixabay

Zum Internationalen Tag des Kaffees am 01. Oktober 2022: 
Trotz Kaffee & Co.: Wie auch Koffein-Junkies besser schlafen
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Langebrücker Nachrichten
Aus den Vereinen 

Nach der Feiertagspause geht es 
beim Seniorentreff thematisch weiter 

Für viele Langebrücker ist der Besuch am Montag beim Se-
niorentreff gesetzt, doch in der kommenden Woche legen
sie eine kleine Pause ein. Denn am 3. Oktober ist Feiertag.
Doch die nächste Veranstaltung können sich alle bereits im
Kalender vormerken. So dreht es sich am Montag, 10.
Oktober, um den Straßenverkehr. Einmal mehr ist Roland
Rosenkranz zu Gast. An diesem Nachmittag will er die 
Senioren fit für den Straßenverkehr machen. Fragen sind
ausdrücklich erwünscht. Beginn ist um 15.00 Uhr im Café
des Bürgerhauses, Hauptstraße 4. Vorab werden Kaffee und
Kuchen beziehungsweise Gebäck zum kleinen Preis angeboten.
Jede Veranstaltung der Langebrücker Interessengruppe der
Volkssolidarität ist öffentlich. Die Verantwortlichen würden
sich freuen, auch Gäste begrüßen zu können, sie sind immer
herzlich willkommen. Bei Rückfragen stehen allen Interes-
sierten die Mitglieder des Organisationsteams Rede und
Antwort: Inge Wächtler (Koordinatorin) – (035201) 70366,
Ralf Gnauck (Skat und Rommé) – 0151-40255823 und
Rainer Korf (Münzstammtisch) – (035201) 71693.

Handarbeitsgruppe trifft
sich wieder im Bürgerhaus 

In der Ortsgruppe Langebrück des Landesvereins Sächsischer
Heimatschutz existiert eine Handarbeitsgruppe. Ansprech-
partnerin ist hierfür Roswitha Koch. Anfang Oktober steht
bereits das nächste Treffen an. Die Mitglieder kommen am
Mittwoch, 5. Oktober, um 15.00 Uhr im Bürgerhaus zusam-
men. „Wir laden alle, die Interesse haben, dazu herzlich ein.
Über zahlreiche Handarbeitsfreunde freuen wir uns sehr.
Auch Kinder und Jugendliche sind willkommen“, heißt es
dazu abschließend in der Mitteilung. 

Pflegeeinsatz an den Baumscheiben
am 5. Oktober an drei Stellen

Ortschaftsrätin Margit Winkelmann (Grüne) informiert in
der neuesten Ausgabe des „Heidebotens“ über Pflegemaß-
nahmen an den drei Baumscheiben in der Ortschaft. Dazu
heißt es wie folgt: „Der heiße, wieder zu trockene Sommer
hat vielen Grünflächen und Gewächsen sowie den damit
betrauten Versorgern und Gärtnern zu schaffen gemacht.
Vor zweieinhalb Jahren befürwortete die Ortschaft das
Projekt zur naturnahen Bepflanzung von Baumscheiben in
Langebrück. Neben den übergeordneten Zielen des Arten-
und Klimaschutzes wird angestrebt, entlang von drei Straßen
einen langfristig robusten, dichten, den trockenen Verhältnissen
angepassten Bewuchs mit heimischen Wildkräutern zu er-
reichen. Dieser würde dann kaum bis keine Pflege und auch
kein Gießen mehr benötigen. Dafür braucht es jedoch Ak-
zeptanz von Verzögerungen, von damit verbundenen Mühen
und vor allem einen langen Atem. Die Stadt Dresden rief in
diesem Sommer die Bevölkerung zur Unterstützung beim
Wässern vor allem junger beziehungsweiser kleinerer Stadt-
bäume auf. Anwohner haben am ehesten einen Blick für die
auf ihrer Straße befindlichen Grünflächen und für „ihre“
Bäume. Unsere Mitverantwortung hört nicht an der Haustür,
der Grundstücksgrenze oder am eigenen Gartentor auf. Die
noch relativ jungen Baumscheibenbepflanzungen, die meist
einem hohen Konkurrenzdruck durch die sich in ihnen be-
findlichen Linden unterliegen, benötigen unsere Fürsorge
und Achtsamkeit. Einige Baumscheiben brauchen Nachhilfe
und müssen zur Verdichtung eine Nachbepflanzung mit
passenden Stauden und / oder eine nochmalige Ansaat be-
kommen. Darüber wurde bereits im Frühjahr nachgedacht,
nach dem heißen und trockenen Sommer soll dies mit der
Erfassung zu schließender Lücken konkretisiert werden. In
Abstimmung mit unserer begleitenden Fachfrau, der Natur-
gartenplanerin Frau Welskop aus Großerkmannsdorf (www.ha-
beetat.de), gibt es für interessierte Langebrücker und alle
Baumscheibenpaten den nächsten Pflegeeinsatz. Und zwar
am Mittwoch, 5. Oktober.“ An diesem Tag sind an den drei
Stellen Pflegeeinsätze vorgesehen. In der Güterbahnhofstraße
sind sie von 16.00 bis 16.45 Uhr, danach von 16.50 bis
17.35 Uhr in der Bruhmstraße und abschließend von 17.40
bis  19.20 Uhr in der Nicodestraße. Je nach Arbeitsaufwand
vor Ort können sich die Zeiten um fünf bis zehn Minuten
nach vorne oder hinten verschieben. Also nicht wundern,
wenn sie noch nicht vor Ort sind. Zudem werden weiterhin
Pflege-Paten für die Baumscheiben gesucht. 

In Kürze 

Langebrücker gestalten die 
dreitägigen Hofewiesen mit 

Vom 1. bis 3. Oktober lädt die Hofewiese einmal mehr
zum Familienoktoberfest ein. Auch in diesem Jahr gestalten
Langebrücker dieses mit. So beteiligt sich der Nicodéchor
beim  Treffen der Ensembles. Mit dabei sind neben den
Langebrücker Sängerinnen und Sängern auch die Chöre
aus Weixdorf, Boxdorf, Rähnitz und Dresden. Sie alle
sind am Sonnabend, 1. Oktober, von 16.00 bis 18.00 Uhr
live zu erleben. Für die Kinder gibt es am Sonntag, 2. Ok-
tober, Ponyreiten von der Reitschule Claudia Bosert und
dem Ponyhof Langebrück (14.00 bis 16.30 Uhr).

VON SYLVIA GEBAUER

Mit den Feierlichkeiten anlässlich 110
Jahre Waldbad Langebrück konnte
die Jubiläumssaison mit einer tollen
dreitägigen Veranstaltung ausklingen.
Doch wie sieht es für die diesjährige
Saison im Freibad im Allgemeinen
aus? Die „Langebrücker Nachrichten“
haben bei Lars Kühl, Pressesprecher
der Dresdner Bäder GmbH, einmal
nachgefragt. 

Sommer, Sonne, Badezeit. Das galt
in diesem Jahr vielerorts, so auch im
hiesigen Freibad. „Mit den Besucher-
zahlen im Waldbad sind wir diese
Saison zufrieden. Es kamen deutlich
mehr als im vergangenen Jahr und

sogar mehr als geplant. Die Entwick-
lung zeigt, dass das Waldbad mit sei-
nem besonderen, familiären Ambiente
von unseren Gästen sehr gut ange-
nommen wird“, äußert sich Lars Kühl
auf Anfrage. In der Saison 2022 
registrierten sie knapp 24.000 Besucher.
Zum Vergleich: Insgesamt kamen in
der Saison 2020, die ebenfalls von
Corona geprägt war, rund 19.000 
Zahlende ins Waldbad, im vergangenen
Jahr waren es am Ende rund 17.300
Besucher. Im Sommer 2019, also vor
der Corona-Pandemie samt der damit
einhergehenden Einschränkungen, ver-
zeichneten sie rund 30.000 Besucher
in der Statistik, die im Freibad Ab-
kühlung suchten. 

Aufgrund des Jubiläums war die
Saison 2022 noch aus einem anderen
Grund eine spezielle: So endet diese
bereits am 1. September, weil vom 2.
bis zum 4. September nach Jahren
des Stillstands wieder ein Badfest ge-
feiert wurde. „Die große Resonanz
gibt den Veranstaltern, denen wir das
Waldbad kostenfrei überlassen hatten,
mit ihrer Wiederauflage Recht“, un-
terstreicht Lars Kühl in diesem Zu-
sammenhang. 

Im Waldbad sind erst einmal für ei-
nige Monate die Tore geschlossen.
Wann die Saison im nächsten Jahr
starten wird, kann der Pressesprecher
jetzt noch nicht definitiv sagen. Die
Grobplanung sieht Mai 2023 vor. 

Zahlreiche Besucher genossen in diesem Jahr wieder die Sonne und suchten die Abkühlung im Waldbad. FOTO: Gebauer

Mehr Besucher als geplant im 
Waldbad Langebrück begrüßt

Deutlich mehr Gäste als 2021 / Es war eine besondere Saison

Bei sonnigem Wetter erwarte-
ten die Mitglieder des Wunder
Land e.V. am vergangenen Sams-
tag die Gäste zum Jubiläumsfest.
Jeder packte mit an, um das
Fest für alle zu einem schönen
Erlebnis zu machen. Großer Hö-
hepunkt war die gut zweistün-
dige Show in der Reithalle. Hier
war von Tierdressur über Ar-
tistik bis zur Satireeinlage alles
dabei. Kein Wunder, dass das
Fest so gut besucht war. Ein
weiterer Hingucker war zudem
das Pferderennen am späten
Nachmittag. Mit guter Musik
und leckeren Schlemmereien
feierten die „Wunderländer“
noch bis spät in die Nacht. Der
Vereinsvorstand möchte sich
an dieser Stelle bei allen Mit-
gliedern, Helfern, Unterstützern
und Spendern ganz herzlich be-
danken - es war wirklich ein
gelungenes Fest, bei dem die
Vielfältigkeit der Vereinsarbeit
gezeigt werden konnte.

Text & Fotos: Red.

Kunterbuntes Wunderland Fest
Zum 30. Jubiläum lud der Verein an und in die Reithalle ein

Das sonnige Wetter nutzten viele Besucher, um sich beim Wunder Land e.V. 
in Wachau umzuschauen und das Programm zu sehen.

Neben den Pferden, die unter den Blicken der zahlreichen 
Zuschauer eine tolle Vorstellung gaben, standen auch andere

Tiere, wie Schafe, Esel und Hühner im Mittelpunkt.

Auf ihren Steh-Paddel-Bords zogen die beiden 
Komödianten Steffen Jakob (li.) und Andreas Weidner (re.) 

satirisch durch das Rödertal.
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Raum 01454 Wachau OT Leppersdorf

Stellenmarkt 
im Rödertal

Jetzt bewerben?!

Bei der Gemeinde 01454 Wachau, Teichstraße 2 ist zum nächst-
möglichen Zeitpunkt die Stelle eines Fachbediensteten für
Finanzen als

Amtsleiter/in FinanzenAmtsleiter/in Finanzen (m/w/d)

neu zu besetzen. Der Beginn ist unter Berücksichtigung von
Kündigungsfristen vereinbar.

Die Gemeinde Wachau liegt im Landkreis Bautzen, nördlich von
Dresden und ist ein wichtiger Gewerbe- und Logistikstandort
Nordsachsens. Inmitten einer attraktiven Landschaft gibt es
ideale Bedingungen zum ruhigen und naturnahen Wohnen.

Das unbefristete Arbeitsverhältnis richtet sich nach den Vorschriften
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD/VKA) mit
einer Vergütung in der Entgeltgruppe E 11. Eine entsprechende
Berufserfahrung wird bei der Eingruppierung berücksichtigt. 
Es erwarten Sie ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, 30 Tage
Urlaub zzgl. 2 Tage Freistellung Weihnachten/Silvester, flexible
Arbeitszeiten sowie eine betriebliche Altersvorsorge. Wir bieten
eine offene Unternehmenskultur, in der Wertschätzung eine
entscheidende Rolle spielt, einen modernen, ergonomisch aus-
gestatteten Arbeitsplatz mit höhenverstellbarem Schreibtisch
und moderner IT-Ausstattung in unserer neu bezogenen Ge-
meindeverwaltung. 

Ihr Anforderungsprofil:Ihr Anforderungsprofil:
• abgeschlossene wirtschafts- oder finanzwissenschaftliche 

Ausbildung oder die Laufbahnbefähigung für die 
Laufbahngruppe 2 der Fachrichtung Allgemeine Verwaltung 
mit dem fachlichen Schwerpunkt allgemeiner Verwaltungsdienst 
und eine mindestens einjährige Berufserfahrung im 
öffentlichen Rechnungs- und Haushaltswesen oder in 
entsprechenden Funktionen eines Unternehmens in einer 
Rechtsform des privaten Rechts 

• oder mindestens einjährige Berufserfahrung im öffentlichen 
Rechnungs- und Haushaltswesen und eine Qualifikation, 
die es ermöglicht, die Aufgaben des Fachbediensteten für 
das Finanzwesen vollumfänglich wahrzunehmen

Es werden ausgeprägte Fach- und Rechtskenntnisse im Haus-
haltsrecht gemäß den Grundsätzen der doppelten Buchführung
sowie im kommunalen Finanzwesen des Freistaates Sachsen
sowie Fachkenntnisse im Wirtschafts- Steuer- und Abgabenrecht
erwartet. Sie zeichnen sich durch ein hohes Maß an Organisati-
onsfähigkeit, ausgeprägter Belastbarkeit, Genauigkeit, Flexibilität,
Durchsetzungsvermögen, Leistungsbereitschaft und hohe soziale
Kompetenz aus und verfügen über anwendungsbereite PC-
Kenntnisse und einen PKW-Führerschein. Die Bereitschaft zur
Teilnahme an Sitzungen und Terminen, auch außerhalb der re-
gulären Arbeitszeit, wird vorausgesetzt.

Es erwarten Sie folgende Aufgaben:Es erwarten Sie folgende Aufgaben:
• Führung und Organisation des Amtes Finanzen mit den 

Bereichen Kasse, Geschäfts- und Finanzbuchhaltung, 
Steuern, Gebühren, Fach- und Dienstaufsicht
zugeordneter Beschäftigte

• Bearbeitung von finanziellen Grundsatzfragen sowie 
Erarbeitung von Satzungen und Dienstanweisungen

• Erstellung der Haushalts- und der Finanzplanung, 
der Haushaltssatzung sowie die Durchführung des 
Haushaltsvollzugs und der Haushaltsüberwachung

• Erstellen von Jahresabschlüssen und Gesamtabschlüssen, 
Beteiligungsmanagement

• Vermögens- und Schuldenverwaltung
• Aufgaben im Zusammenhang mit dem Finanzausgleich
• Sicherstellung einer engen Zusammenarbeit mit den 

gemeindlichen Gremien, Erstellung von Beschlussvorlagen 
und Teilnahme an Sitzungen der politischen Gremien 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und bitten, diese an das von
uns beauftragte Beratungsunternehmen zu richten. Ansprech-
partnerin ist Frau Engler mit folgenden Kontaktdaten - E-Mail:
stellenausschreibung@ke-mitteldeutschland.de
Tel.: 0351 2105131. Richten Sie Ihre Bewerbung mit aussagefähigen
Unterlagen bevorzugt per E-Mail als PDF mit einer maximalen
Größe von 10 MB bitte bis 03.10.2022 an die angegebene Mail-
adresse. Kosten der Bewerbung können nicht erstattet werden.

Wir leben Vielfalt und begrüßen daher ausdrücklich Bewerbungen
aller Mitglieder der Gesellschaft. Auf die bevorzugte Berück-
sichtigung von schwerbehinderten Menschen bei Vorliegen
gleicher Eignung wird geachtet. Der Bewerbung ist ein Nachweis
der Schwerbehinderung oder Gleichstellung beizufügen.

Mit der Abgabe der Bewerbung erteilen Sie gleichzeitig Ihr
Einverständnis zur elektronischen Verarbeitung Ihrer persön-
lichen Daten bis zum Abschluss des Bewerbungsverfahrens.
Ansonsten weisen wir auf die aktuellen datenschutzrechtlichen
Bestimmungen nach DSGVO hin, die Sie unter
https://www.wachau.de/datenschutz.html finden. Vorstel-
lungs- und Reisekosten werden nicht erstattet.

Es ist Zeit sich kennenzulernen!

GEMEINDE WACHAU

Aktuelles aus Wallroda

Neue Spielgeräte 
endlich aufgestellt

Endlich ist es soweit. Der Spielplatz in Wallroda auf der Mühlwiese
hat zwei neue Spielgeräte. Das Geld dafür sammelten die Bürger
der Gemeinde, indem sie ihr Altpapier in einen Sammelcontainer
gaben. Im Laufe der Zeit konnte eine stattliche Summe angespart
werden. Bereits im Frühjahr des vergangenen Jahres hatten die
Ortschaftsräte den Plan, das „Papiergeld“ für neue Spielgeräte
einzusetzen. Um es nett auszudrücken, durch Irritationen in der
Gemeindeverwaltung verzögerte sich die Aufstellung der Spiel-
geräte bis in den Spätsommer dieses Jahres. Vieles lief nicht
wie gewünscht. Die beiden Mitarbeiter des Bauhofes, Herr Rico
Grohmann und Herr Matthias Liebold installierten die neue
Doppelfederwippe und die Vogelnestschaukel. Dafür ein herzliches
Dankeschön. Jetzt können die Kinder diese zwei schönen Spiel-
geräte nutzen. Unser Spielplatz verfügt jetzt über ein großes

Klettergerüst mit Rutsche, ein Kletternetz und die beiden neuen
Errungenschaften. Ein Sandspielkasten fehlt natürlich auch nicht.
Im vergangenen Jahr wurde eine Spielzeugkiste aufgestellt. Hier
sammelten sich im Laufe der Zeit viele Spielsachen an. Nun
brauchten die Eltern nicht mehr die eigenen Spielgeräte für
ihre Kinder mitbringen. Man kann sich die kleinen Sandspielgeräte,
Autos und andere Sachen vor Ort aus der Kiste nehmen. Kleine
Dreiräder ergänzen das Angebot an Spielgeräten.
Unser Spielplatz in seiner offenen, weitläufigen Art wird von
vielen Eltern mit ihren Kindern genutzt. Nicht selten sind
Fahrzeuge mit Dresdner Kennzeichen zu sehen. Familien, die
mit dem Fahrrad unterwegs sind, machen sehr oft einen Halt.
Wandergruppen und Schulklassen nutzen den Spielplatz für
eine Pause. Die überdachte Sitzgelegenheit wird seit vielen
Jahren rege in Anspruch genommen. Der Spielplatz ohne Zaun,
begrenzt durch eine Hecke zur Röder und eine kleine Hecke an
der innerörtlichen Mühlstraße fügt sich somit malerisch in den
grünen Ortskern ein. 

Text & Fotos: Hans-Jörg Woywod, Ortsvorsteher

Sie verschandeln das Landschafts-
bild und sind ein Ärgernis für je-
den Waldbesitzer – im Wald il-
legal entsorgter Gartenabfall.
Denn einige Gartenbesitzer sind
der Ansicht, dass Gartenabfälle
zur Natur gehören und einfach
im Wald verrotten. Laut Sächsi-
schem Waldgesetz begeht jeder
Bürger, welcher seine Pflanzen-
abfälle in den Wald wirft, eine
Ordnungswidrigkeit. Pflanzen-
reste sind auf dem eigenen
Grundstück zu kompostieren.
Denn das Grüngut schädigt den Wald. Es verändert die Nähr-
stoffzusammensetzung im Waldboden. Ein Anzeichen dafür ist,
dass innerhalb kürzester Zeit nach Ablage des Grüngutes an
dieser Stelle Brennnessel wachsen. Sie sind ein Indikator für
eine massive Nährstoffanreicherung im Boden. Ein weiteres
Problem ist, dass durch Gartenabfälle Nitrat in den Waldboden
gelangt. Dadurch gelangt dieser Stoff in das Trinkwasser und
die Wasserqualität verschlechtert sich.
Auch Rasenschnitt schadet dem Waldboden. Mikroorganismen
und Kleinstlebewesen können die zusätzliche Biomasse nicht in
Humus verwandeln. Es setzen, Schimmel-, Fäulnis- oder Gä-

rungsprozesse ein und führen
zum Absterben der Organismen.
Der natürliche Nährstoffkreislauf
wird zerstört. Durch Gärungs-
prozesse kann es zur Überhit-
zung des Waldbodens kommen
und durch Selbstentzündung
können Waldbrände entstehen.
Äste von Obstgehölzen und
Sträuchern sind ebenfalls schäd-
lich für den Wald. Durch das
Schnittgut können Pilzkrankhei-
ten an die Waldbäume über-
tragen werden.

Auch Wurzeln, Samen und Knollen von nicht heimischen kon-
kurrenzstarken Pflanzen, sogenannten Neophyten, sind nicht
zu unterschätzen. Sie können sich im Wald stark ausbreiten und
einheimische Pflanzen verdrängen. Bekannte Neophyten sind
beispielsweise „Kanadische Goldrute“, „Japanischer Stauden-
knöterich“ oder „Riesenbärenklau“.
Deshalb ist Gartenabfall und Grünschnitt an den dafür vorgese-
henen Grüngutsammelplatz zu bringen. Eine entsprechende
Übersicht ist auf den Seiten des Landkreises Bautzen und im
Abfallkalender zu finden.

Text: Naturzentrale Bautzen; Foto: pixabay (Alexander Fox)

E-Scooter haben sich in Windeseile als Mobilitätslösung für die
letzte Meile in Großstädten etabliert. Vor allem beim jüngeren
Publikum kommen die trendigen Elektro-Roller gut an. Schattenseite
dieser Entwicklung ist ein ebenso rasanter Anstieg der Unfallzahlen.
Von 2020 bis 2021 stieg die Zahl der Verletzten bei E-Scooter-
Unfällen laut amtlicher Statistik  bundesweit um mehr als das
Doppelte, von 2.298 auf 4.882 Verletzte. Dieser Trend scheint sich
auch im laufenden Jahr fortzusetzen. In Baden-Württemberg
erhöhte sich die Zahl der Verunglückten im ersten Halbjahr 2022
laut Innenministerium erneut um knapp 76 Prozent.
„Offenbar fühlt sich mancher auf den kleinen Rollern doch
etwas zu sicher“, sagt Luigi Ancona aus der DEKRA Unfallfor-
schung. “Wir müssen sogar noch von einer hohen Dunkelziffer
ausgehen, weil mit Sicherheit viele leichtere Unfälle nicht po-
lizeilich erfasst werden.“ Als häufigstes Fehlverhalten wurden
im Jahr 2021 Fahren unter Alkoholeinfluss (18,1%), falsche
Straßenbenutzung inklusive Gehweg (18,1 %) und nicht ange-
passte Geschwindigkeit (7,4 %) registriert.
„Viel spricht dafür, dass viele Nutzerinnen und Nutzer von E-
Scootern die geltenden Verkehrsregeln nicht kennen oder sie
bewusst ignorieren“, sagt Luigi Ancona, Unfallforscher bei DEKRA.
In punkto Straßennutzung gelten für Elektroroller-User die
gleichen Regeln wie für Radfahrer. Sie sind verpflichtet, Radwege
und Schutzstreifen zu nutzen; fehlen sie, muss auf die Fahrbahn
ausgewichen werden. Sofern nicht ausdrücklich freigegeben,
sind Gehwege und Fußgängerzonen für E-Scooter tabu. Wer E-
Scooter fahren will, muss mindestens 14 Jahre alt sein. Ein Füh-

rerschein ist nicht erforderlich, allerdings braucht man ein
kleines Versicherungskennzeichen.
Ancona empfiehlt, bei Nässe besonders vorsichtig zu fahren.
Vor allem an Bordsteinkanten, Kanaldeckeln, Gleisvertiefungen
und auf Kopfsteinpflaster könne man mit den kleinen Rädern
der E-Scooter leicht hängenbleiben oder wegrutschen. Der Un-
fallexperte erinnert außerdem daran, dass die Promillegrenze
von 0,5 Promille (Fahranfänger: 0,0) auch auf dem E-Scooter
gilt. Wer das nicht beachtet, bringt durch eine Alkoholfahrt
seinen Pkw-Führerschein in Gefahr.

Text & Foto: DEKRA Info

Immer mehr Unfälle mit E-Scootern

Alkoholisiert, auf Abwegen und zu schnell

Gartenabfälle gehören nicht in den Wald
Eine Entsorgung von Grünschnitt im Wald ist unzulässig, die Gartenabfälle stören den Nährstoffkreislauf des Waldes

Gartenabfälle gehören auf den Kompost oder zur 
Grüngutsammelstelle jedoch nicht in den Wald.



„Wenn wir das gewusst hätten…“ Diese Aussage
soll für Familien in der Erlebnisregion Dresden
der Vergangenheit angehören. Im Familien-Frei-
zeitportal können Kinder, ihre Eltern und Groß-
eltern nach aktuellen Freizeitangeboten über
die Grenzen ihres Wohnortes hinaus suchen. 
Mit dem Portal wird ein lang gehegter Wunsch
der Bürgermeister in der Erlebnisregion Dresden
Wirklichkeit, denn Familien mit Kindern stehen
für sie in einem besonderen Fokus: „Wir möch-
ten die Kinder und ihre Familien dabei unter-
stützen, ihre Freizeit abwechslungsreich und
entsprechend ihrer Interessen zu gestalten,“
so der Initiator des Portals, Jürgen Opitz, Bür-
germeister der Stadt Heidenau.
Das Portal besteht aus zwei Bausteinen, die mit-
einander verknüpft und gleichzeitig angezeigt
werden können. Der erste enthält die für Familien
mit Kindern geeigneten Veranstaltungen. Gesucht
werden kann nach Datum, Ort oder sechs Kate-
gorien, wie z. B. Feste, Musik oder Sport. 
Der zweite Baustein beinhaltet die permanenten

Angebote, wie Museen, Sportanlagen,
Parks, Aussichtspunkte und Camping-
plätze, die nach Themen gruppiert
sind. Für zahlreiche Einrichtungen
wurden die Öffnungszeiten hinterlegt,
so dass auch gleich klar ist, wann ein
Besuch möglich ist. 
Die Angebote können für einen be-
stimmten Standort sowohl in einer Liste als auch in einer Karte angezeigt werden.
Angebote mit freiem Eintritt sind extra abrufbar. Außerdem werden barrierefreie Ein-
richtungen und Veranstaltungsorte separat ausgewiesen. Eltern können so jederzeit
nachschauen, wo in ihrer Umgebung eine passende Veranstaltung stattfindet oder sich
eine geöffnete Freizeiteinrichtung befindet.
Im Hintergrund sind bereits teilweise die Veranstaltungskalender der Gemeinden verknüpft.
Es ist vorgesehen, dies weiter auszubauen. „Das Portal lebt von den Daten der Veranstalter
in den 18 Kommunen. Informationen sind uns jederzeit willkommen!“, betont Dr. Ralf
Müller, Sprecher der Erlebnisregion Dresden und Bürgermeister der Stadt Dohna. Im Portal
können jederzeit Veranstaltungstipps für Familien mit Kindern, neue Freizeitangebote oder
Änderungen (beispielsweise Öffnungszeiten, Adressen und Terminverschiebungen) gemeldet

werden. Alternativ können Veranstalter ihre
Veranstaltungen auch direkt in die Datenbank
der Dresden Marketing GmbH einpflegen.
Das Familien-Freizeitportal ist unter www.er-
lebnisregion-dresden.de/familienfreizeit.html 
abrufbar. Das Familien-Freizeit-Portal ist ein
vom Sächsischen Staatsministerium für Regio-
nalentwicklung nach der Richtlinie FR-Regio
gefördertes Projekt, welches mit Steuermitteln
auf der Grundlage des vom Sächsischen Landtag
beschlossenen Haushaltes mitfinanziert wird.

ErlebnisREGION DRESDEN
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Sitzungen und Verkauf 
nur nach Anmeldung

Pillnitzer Straße 14  -  01454 Radeberg
Tel. 03528 4181358

info@salzgrotte-radeberg.de
www.salzgrotte-radeberg.de

Veranstaltung: Klangreise mit Yvett

Die

Öffnungszeiten:
Mo       geschlossen

Di - Fr   10.00 - 18.00 Uhr
Sa         10.00 - 15.00 Uhr

15. Okt. + 12. Nov. + 03. Dez. 2022 je 14.00 Uhr

Gutscheine Online erhältlich - www.salzprodukte-shop.de

Unser Service für Sie: l Reparaturen von Uhren & Schmuck 
l Beratung l zauberhafter Schmuck für schöne Geschenkideen 

l Batterie- und Bandwechsel l Ohrlochstechen

Culturastudio Andrea Olbrich 
Hauptstr. 4 (2. OG) l 01454 Radeberg

22 Jahre Erfahrung
RISO PERMANENT MAKE-UP

Ich freue mich auf Ihren Anruf. (Anmeldung ist erforderlich) 

Tel. 03528 / 41 27 00 (auch AB) o. 0173 / 709 04 83

VORZEICHEN-GUTSCHEIN
Mit diesem Gutschein erhalten Sie eine individuelle und
kostenfreie Beratung mit Vorzeichnung Ihrer Lider, Lippen
oder Augenbrauen. Mit der Vorzeichnung zeige ich Ihnen,
welchen positiven Effekt ein natürliches Permanent Make-
up auf Ihre Ausstrahlung haben kann.

In meinem Culturastudio am Markt in Radeberg erwartet
Sie eine entspannte, gemütliche Atmosphäre. Sehen Sie
bereits nach der Vorzeichnung natürliche und vor allem
sehr positive Veränderungen.
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& Auto-

Service

Badstraße 71  —  01454 Radeberg 
Telefon 03528/ 44 31 23  —  Fax 03528/ 44 31 24

Über 70 Jahre Meisterbetrieb

RECHTZEITIG an den RÄDERWECHSEL
DENKEN & TERMIN vereinbaren
Online Terminplaner für Einlagerungskunden

unter www.reifen-mieth.de

DER WINTER KOMMT ...
... BESTIMMT! 

Einladung zur Eröffnung
6. OKTOBER I AB 11.00 UHR I TOMBOLA & SNACKS

Wir freuen uns auf Euch.
Hauptstraße 9 I 01454 Radeberg

Mobil 0162 - 857 46 41
15 % bei 
deiner Erstbehandlung

SANDRA 
KAUFMANN

Naturkosmetik 
& Naturheilverfahren

CHRISTIAN 
BELLISCH

Ganzheitliche 
Physiotherapie

l Heilpraktiker für Physiotherapie
l Schmerztherapie
l Manualtherapie

l biologisches Lifting
l Sauerstoff-Behandlung
l basische Kosmetik
l Bioscan

Die Herbstzeit 
beginnt im Rödertal

Tel. 035205 689234
Mobil 0177 8506475

info@meineimmobilie.net
Schutterwälder Straße 1
01458 Ottendorf-Okrilla

VERKAUF / VERMIETUNG 
VON IMMOBILIEN

Mach was mit Familie!
Familien-Freizeitportal 

der ErlebnisREGION DRESDEN geht online
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1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Automobile Radeberg GmbH
Pillnitzer Straße 34 | 01454 Radeberg I Tel.: 03528 / 443221 | Fax: 03528 / 480714 I www.kia-radeberg.de

Erlebe Gestaltungsfreiheit.

Kraftstoffverbrauch Kia Stonic 1.2 DPI Edition 7 (Super, 5-Gang-Schaltgetriebe), 62 kW (84 PS), in l/100 km: innerorts

6,6; außerorts 4,5; kombiniert 5,3. CO2-Emission: kombiniert 120 g/km. Effizienzklasse: C.1

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Du gestaltest dein Leben gerne aufregend und bunt. Dann bringt der Kia Stonic mit seinen 29 Farbvarianten alles mit, was du

brauchst, um deiner Kreativität freien Lauf zu lassen. Das großartige Raum- und Fahrgefühl des Crossover wird dich zudem

immer wieder zu neuen Entdeckungsreisen inspirieren. Steig ein und teste ihn selbst bei einer Probefahrt.

Der Kia Stonic.

Anzeige

Jetzt für:

€ 18.900,-
Kia Stonic 1.2 DPI
EDITION 7


